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Grüna geht in die Luft
Noch einmal möchten wir Sie, liebe

Grünaer und Mittelbacher, auf unse-
ren kulturellen Höhepunkt des Jahres
aufmerksam machen, der unter die-
sem Slogan vom 28. bis 30. Septem-
ber im, am und über dem Folklorehof
stattfinden wird: die Baumgarten-

Wölfert-Gedenkveranstaltung, mit
„integriertem Nachtspringen“ des
Wintersportvereins (dieses natürlich
im Gußgrund).

Dank vieler Helfer und vieler Ideen
ist ein ausgefülltes Programm ent-
standen (in diesem Heft nachzule-

sen), welches wohl
für jeden, ob jung
oder alt, interessant
sein dürfte: Ge-
schichte und Gegen-
wart, Kultur und
Technik, Philatelie
und Musik, Sport und
Action, Basteln und
Spielen, Essen und
Trinken ... Schönes
Wetter ist bestellt, so
dass die Hauptat-
traktionen hoffentlich
nicht in Gefahr sind:

die Luftschiffe, die Heißluftballone
und die Flugmodelle.

Im Vorfeld sollte unter den Grünaer
Kindern bereits eine rege Basteltätig-
keit eingesetzt haben: die Schüler der
Grundschule, welche Baumgartens
Namen trägt, wetteifern um das
schönste Flugmodell, das dann zur
Festveranstaltung ausgezeichnet
wird. Und im Kindergarten (der ja in
einem Jahr in Baumgartens alte
Oberförsterei umziehen soll) werden
für den Lampionumzug Luftschiffmo-
delle gebaut.

Ein Höhepunkt wird die Vorstellung
des neuen Buches „Ein Traum wird
wahr“ sein, in dem Leben und Werk
der beiden Luftschiffpioniere Baum-
garten und Dr. Wölfert erstmals ge-
meinsam gewürdigt werden. Für po-
tentielle Interessenten sei gesagt,

Lesen Sie bitte auf Seite 2 weiter

Grüna feiert eine Woche
Kirmes

25. und 26. August - Kirmes im Folklorehof
13:30 - 17:00 Uhr Ein buntes Programm mit vielen

Attraktionen aus dem Regenbo-
genbus „Truckino“ für alle kleinen
Gäste (Kinderschminken, Rollen-
rutsche, Waffelbausteine, Tretau-
tos, Pedalos, Rasenhockey, Tisch-
fußball, Riesenmikado, Stelzen, Laubsägearbeiten, ver-
schiedene Basteleien) 

15:00 - 15:30 Uhr Kalle, der Kinder(ver)zauberer
16:00 - 16:45 Uhr Manuela und ihr Kindermitmach-Theater
15:00 - 17:00 Uhr Ponykutschfahrten

Weitere Veranstaltungen siehe Programm der Kirmeswoche und im Pro-
gramm des Folklorehofes
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Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
heute muss ich über eine negative

Sache berichten. In den letzten Wo-
chen und Monaten kam es im Ju-
gendklub im unteren Bereich des Ge-
meindezentrums immer wieder zu
Vorkommnissen und Fehlentwicklun-
gen. Dies war Anlass, dass sich die
Verantwortlichen des Jugendamtes,
des Ortschaftsrates und des Betrei-

Jugendklub Mittelbach geschlossen - 
Neustart angestrebt

bers des Gemeindezentrums, dem
Verein zur beruflichen Förderung von
Frauen in Sachsen (VbFF), zusam-
men setzten und eine Schließung
dieses Jugendklubs veranlassten.

Der im gleichen Hause befindliche
Jugendtreff für Schüler verrichtet
weiter seine gute Arbeit und baut auf
eine gute Zusammenarbeit mit allen
Schülern der Grundschule Mittel-
bach.

Weiterhin sucht der VbFF eine gute
Zusammenarbeit mit allen Bürgern
der Gemeinde und hofft auf gute
Ideen, um die Räume des Gemeinde-
zentrums in Zukunft wieder mit Le-
ben zu füllen. Auch der Ortschaftsrat
ist für eine bessere Ausnutzung der
Räumlichkeiten im Gemeindezen-
trum. Daher fordere ich nochmals al-
le auf: Geht auf die Leute des VbFF
zu und bringt eure Ideen ein, egal
welcher Art, es soll auf alle Fälle eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung sein. 

Zum oben genannten Jugendklub
wäre noch zu sagen, dass der VbFF,
das Jugendamt und auch der Ort-
schaftsrat alle Mittelbacher Jugend-
lichen aufruft, einen neuen Klub auf-
zubauen, der auf eine gute Zusam-
menarbeit mit dem VbFF gegründet
ist . Wir als Ortschaftsrat werden die-
ses Ansinnen voll unterstützen, damit
auch in Zukunft eine gute und solide

Jugendarbeit in Mittelbach stattfin-
den kann. Ich hoffe und glaube, dass
dies einige Jugendliche richtig ein-
schätzen und diese Art der Freizeit-
beschäftigung mögen und dafür sor-
gen, den Jugendklub wieder zu nut-
zen. Ansprechpartner sind der VbFF
und der Ortschaftsrat .

Nun noch zu etwas Erfreulichem.
Ende Juni feierte die im Gewerbege-
biet angesiedelte und aus Ober-
lungwitz stammende Möbeltischlerei
Härtig ihr 25jähriges Betriebsju-
biläum. Die sonst meist im stillen ar-
beitende Tischlerei hatte ihre Tore
geöffnet und zeigte den vielen Gäs-
ten die vielseitigen Möglichkeiten,
was man alles aus Holz machen kann
und wie groß der Kundenkreis ist, der
z. B. auch bis Dubai reicht. Wir kön-
nen froh sein, dass sich solch gute
Betriebe in Mittelbach angesiedelt
und entwickelt haben.

Auf Grund vieler Fragen zur monat-
lichen Bündelsammlung von Papier
möchte ich abschließend nochmals
erklären, dass nach Wegfall der Pa-
piercontainer das Knüllpapier und
andere Papierreste in Tüten oder
Kartons verpackt weiterhin zur Bün-
delsammlung entsorgt werden.

Rainer Neuber,
Ortsvorsteher �
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Fortsetzung von Seite 1

dass dieses Buch ab 29.9. erhältlich
ist und an diesem Wochenende auf
Wunsch durch die Autoren signiert
wird. Es kostet 24,80 Euro, bei Vor-
bestellung aber 19,80 Euro (bitte bis
7.9. bei Frau Vieweg oder Herrn
Stengel melden).

Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir all den Firmen und Mitbür-
gern sagen, die bisher unsere Bitte
um finanzielle Unterstützung der
Grünaer Ortsfeste erhört und dem
Heimatverein ein Sümmchen über-
wiesen haben. Dank auch dem Kul-
turamt der Stadt Chemnitz für ein
ansehnliches „Startkapital“ für diese
Veranstaltung. Man kann ja die
Handwerker, Geschäfts- und Fir-
meninhaber verstehen, wenn sie an-
gesichts einer Flut von „Bettelbrie-
fen“ die Hände heben. Aber leider ist

es meist nicht anders möglich, ein
interessantes Vereinsleben und an-
sprechende Veranstaltungen im Ort
zu organisieren.

Und zur Ehrung unserer Luftschiff-
pioniere sollte nicht nur Grüna in die
Luft gehen, sondern möglichst auch
ein „richtiges“ Luftschiff, das natür-
lich auch richtig Geld kostet - ein
ähnliches wie zum Baumgartenfest
1997, 41 Meter lang, 12 Meter
Durchmesser, mit Heißluft aufgebla-
sen und von einem 65-PS-Motor an-
getrieben. Außer dem Piloten darf
auch ein Passagier mitfahren - bei
wem sich jetzt Interesse regt, dem
wird eine rechtzeitige Meldung emp-
fohlen, da die Zahl der Mitfahrgele-
genheiten begrenzt ist. (Natürlich
muss sich der Passagier an den Ko-
sten beteiligen.)

Zur Not bleibt ja immer noch die

Möglichkeit einer Ballonfahrt. Nach
unserem Artikel vor zwei Monaten
haben sich dafür einige Interessenten
gemeldet; es könnten aber noch
mehr sein, um ein wirklich schönes
Bild mit vielen Ballonen am Himmel
zu bekommen, oder auch am Boden
beim abendlichen Ballonglühen.

Sollten Sie zum Programm des
Baumgartenfestes oder zu diesem
Artikel Fragen oder Anregungen ha-
ben oder die Veranstaltung unterstüt-
zen wollen, dann melden Sie sich bit-
te bei: 

Christine Vieweg, Tel. 82 05 661, 
oder Fritz Stengel, Tel 82 00 455. 

Auf jeden Fall freuen wir uns auf ein
erlebnisreiches Wochenende und auf
Ihren Besuch.

Der Heimatverein Grüna �

08_09_2007_gruena.qxd  10.08.2007  9:38 Uhr  Seite 2



3

AUSGABE AUGUST/SEPTEMBER 04/2007 • ORTSCHAFTSANZEIGER GRÜNA/MITTELBACH

Kirmeswoche in Grüna 2007
Für alle Veranstaltungen gilt freier Eintritt!

Tag / Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

Freitag bis Sonntag Freitag Buntes Kirmestreiben - Karussells, Schießwagen, Parkpl. Forsthaus
17. bis 19. August ab 18:00 Verkaufsstände für Zuckerwatte, Rostbratwurst usw.

Freitag 19:00 Böllern (Schützenverein), Parkpl. Forsthaus
17. August

19:30 Eröffnung der Kirmeswoche durch den Festzelt
Ortsvorsteher
Bierfassanstich für 1 Fass Freibier

20:00-01:00 Lifemusik mit der Leo Cober Band Rock und Festzelt
Pop, Oldies, Rock n Roll

Samstag ab 12:00 Rummel und Karussells Parkpl. Forsthaus
18. August und Festzelt

13:00-17:00 Familien-Nachmittag
Basteln, Spiele und Schminken für Kinder mit der 
Kulturfabrik Neukirchen

ab 13:00 Grünaer Vereine stellen sich vor - Festzelt
Kurzprogramme, Interviews

15:30-18:00 Armbrustschießen für jedermann mit dem an d. Villa 
Schützenverein Margarethe

15:00-18:00 Seniorentreff mit der Volkssolidarität Grüna Festzelt
Alle Rentner sind zum kostenlosen Kaffeetrinken
eingeladen
Ein Alleinunterhalter führt durch den Nachmittag

15:30-16:30 Gesangsverein Grüna-Mittelbach Festzelt

15:30-16:30 Torwandschießen mit dem Grünaer Fußballverein Wiese - Altenheim

20:00-01:00 Tanzabend mit der Linie 6 Festzelt

Sonntag ab 10:00 Rummel und Karussells Parkpl. Forsthaus
19. August

10:00-13:00 Frühschoppen mit Blasmusik - Freudenklänge / Festzelt
Niederfrohna

13:00-18:00 Preisausschießen der Schützenvereine aus der an d. Villa 
Region (Grüna, Mittelbach etc.) Margarethe

14:00-18:00 Armbrustschießen für jedermann mit dem an d. Villa
Schützenverein Margarethe

14:00-19:00 Familiennachmittag mit den Breitenauer Musikanten Festzelt

Montag ab 19:00 Die Turnerfrauen laden alle Frauen zu einer ab Turnhalle
20. August Fahrradtour ein
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Tag / Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

Dienstag 17:00 Offene Wanderung mit dem Touristenverein Treff: am Forsthaus

21. August „Naturfreunde“ mit dem Ziel zur Einkehr in der 

Dachsbaude

19:00 Turner laden alle Männer zu einer Fahrradtour ein Treff: Turnhalle

Mittwoch 18:00 Walking für Jedermann, mit der Gruppe Nordic Treff: am Forsthaus

22. August Walking Grüna und dem Wintersportverein

ab 19:00 Sprungschanze Gußgrund - Sprungschanze

Sprungtraining mit Grill-Fete

Donnerstag ab 18:00 Tag der offenen Tür bei den Schnitzern und Folklorehof

23. August Klöpplerinnen

Freitag ab 17:00 Abend des Sportes mit Turnhalle

24. August Preiskegeln, Billard und Simultan-Schach

Beteiligung ist einzeln oder in Mannschaften möglich

20:00-00:30 Große Oldieparty  mit der Gruppe Don Simon Folklorehof / Zelt

und DJ Engel

Samstag 10:00-14:00 Kleinfeldfußball mit versch. Mannschaften von Grüna Fußballplatz

25. August
13:00-17:00 Buntes Kinderprogramm mit Parkplatz

„Regenbogenbus Truckino“

Kinderzauberer (15:00 - 15:30 Uhr) Folklorehof / Zelt

Kinder-Mitmachtheater (16:00 - 16:45 Uhr) Folklorehof / Zelt 

Ponykutschfahrten für Groß und Klein Parkplatz

(15:00 - 17:00 Uhr)

20:00-00:30 Kirmestanzabend mit „Happy Feeling“ Folklorehof / Zelt

ca. 22:00 Feuerwerk Parkplatz

Sonntag 09:30 Festgottesdienst mit dem Posaunenchor Kirche

26. August
10:00-12:30 Frühschoppen mit den „Breitenauer Musikanten“ Folklorehof / Zelt

ab 13:00 Volleyball-Turnier Hinter der Kirche

13:30-17:00 Buntes Kinderprogramm mit „Regenbogenbus Parkplatz

Truckino“, Hüpfburg

13:30-18:00 Unterhaltung mit den „Kaisers“ Folklorehof / Zelt

13:30-18:00 Modenschau des Modestübchens Clauß mit Folklorehof / Zelt

der KIG Dance Company aus Grüna
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„Ich bin in eine andere Welt gegangen. Das, was ich für euch war,
bin ich immer noch. Gebt mir den Namen, den ihr mir immer

gegeben habt. Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan
habt. Lacht weiter über das, worüber wir gemein-

sam gelacht haben. Warum soll ich nicht mehr
in euren Gedanken sein, nur weil ich nicht

mehr in eurem Blickfeld bin? Ich bin nicht
weit weg. Ich bin nur auf der anderen

Seite des Weges.“ 
(nach Charles Peguy)

„Ich bin in eine andere Welt gegangen. Das, was ich für euch war,
bin ich immer noch. Gebt mir den Namen, den ihr mir immer

gegeben habt. Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan
habt. Lacht weiter über das, worüber wir gemein-

sam gelacht haben. Warum soll ich nicht mehr
in euren Gedanken sein, nur weil ich nicht

mehr in eurem Blickfeld bin? Ich bin nicht
weit weg. Ich bin nur auf der anderen

Seite des Weges.“ 
(nach Charles Peguy)
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KIRCHENNACHRICHTEN
FÜR  GRÜNA  UND  MITTELBACH     

August bis Oktober 2007 

WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN:

in Grüna in Mittelbach 

August 2007

05.08.07 09.30 Uhr gemeinsamer Predigt-GD, H. Otto in Mittelbach
14.30 Uhr Kirche im Grünen auf dem Totenstein

12.08.07 09.30 Uhr Predigt-GD, S. Rüffer 09.30 Uhr Posaunen-GD zur Jahreslosung
19.08.07 09.30 Uhr gemeinsamer Predigt-GD+AM, in Mittelbach

Pfr. Göckeritz
26.08.07 09.30 Uhr gemeinsamer AM-Gottesdienst zur in Grüna

Kirchweih, Pfr. Göckeritz

September 2007

02.09.07 14.30 Uhr Schulanfangs-GD, Pfr. Göckeritz 09.30 Uhr Familien-GD zum Schulanfang, Pfr.
14.30 Uhr Kirche im Grünen auf dem Totenstein

09.09.07 09.30 Uhr Abendmahls-GD, Pfr. Göckeritz 09.30 Uhr Predigt-GD, E. Uhlig
16.09.07 09.30 Uhr gemeinsamer Predigt-GD, H. Otto in Mittelbach
23.09.07 09.30 Uhr Erntedankfest-GD+AM, Pfr. Göckeritz 09.30 Uhr Predigt-GD+AM, Pfr. i. R. Werner
30.09.07 09.30 Uhr Predigt-GD 09.30 Uhr Familien-GD zum Erntedankfest

Oktober 2007

07.10.07 09.30 Uhr gemeinsamer Predigt-GD+Kdr.-GD  in Mittelbach
zur Kirchweih

14.30 Uhr letztmalig Kirche im Grünen auf dem Totenstein

VERANSTALTUNGEN  UND  TREFFPUNKTE  IN  DEN KIRCHGEMEINDEN: 

Grüna: Gemeindebibelabend Mittwoch, 12.9.07 um 19.00 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Montag um 19.00 Uhr 
Frauenkreis: jeden 2. Dienstag im Monat,14.8./11,9,07 um 15.30 Uhr 
Männer-Seniorenkreis jeden 3. Mittwoch im Monat 15.8.07/19.9.07 um 15.00 Uhr
Mädelschar jeden Mittwoch (Ausfall in den Ferien) um 16.30 Uhr
Bärenkinder (Krabbelgr.) jeden Donnerstag (Ausfall in den Ferien) um 09.30 Uhr
Jungschar jeden Donnerstag (Ausfall in den Ferien) um 18.00 Uhr 
Posaunenchor jeden Freitag um 19.30 Uhr
Landesk. Gemeinsch.: jeden Montag Bibelstunde um 15.30 Uhr
Evang. Gemeinschaft:
Seniorenkreis jeden 1. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Bibelstunde jeden 3. und 4. Donnerstag im Monat     um 19.30 Uhr 
Kinderstunde jeden Freitag  um 16.30 Uhr
Teenagerstunde „Virus“  jeden Freitag  um 18.00 Uhr

Mittelbach: Junge Gemeinde: jeden Montag um 19.00 Uhr
Frauenkreis: Mittwoch, 15.8.07/12.9.07 um 15.00 Uhr  
Frühstück für Frauen Mittwoch, 19.09.07 um 09.30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft: Bibelstunde donnerstags 14-tägig     um 19.30 Uhr
Hausbibelkreis jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes: jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
Kinderkreise: Montag 15.00 Uhr Kinderstunde / Mädelschar um 16.30 Uhr

Dienstag 15.30 Uhr Rappelkiste / Jungschar um 17.30 Uhr

***

Für Anmeldungen zu Taufen, Trauungen und Beerdigungen wenden Sie sich bitte an die Pfarramtskanzleien 
in Grüna und Mittelbach zu den Öffnungszeiten.  Pfarramt Grüna: Tel: 852045 geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr 8:00-12:00
Uhr, Do 14:00-18:00 Uhr, Pfarramt Mittelbach: Tel: 851366 geöffnet: Di, Mi, Fr  8-11 Uhr, Mi 16:30 -18:00 Uhr 

Pfarrer Göckeritz ist unter der Tel.-Nr. 852045 erreichbar. �
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ANZEIGEN

Seit 25 Jahren Pfarrer
Obwohl ich schon einige Zeit Pfarrer

in Grüna und Mittelbach bin, werden
viele Grünaer und Mittelbacher mich
nicht kennen. Deshalb möchte ich
mich Ihnen heute vorstellen.

Mein Name ist Joachim Göckeritz.
Ich komme aus dem Erzgebirge und
habe in Halle/Saale Theologie stu-
diert. Nach meinem Vikariat in Dres-
den kam ich in meine erste Pfarrstel-
le nach Ostritz in der Oberlausitz.
Meine zweite Pfarrstelle ist die Lu-
thergemeinde in Chemnitz gewesen.
Mit meinem Beginn in Grüna und Mit-
telbach fällt mein Ordinationsju-
biläum zusammen. Ich bin seit 25
Jahren Pfarrer der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens.

Was sind meine Vorstellungen für
Grüna und Mittelbach?

Zuerst bin ich für die beiden Kirch-
gemeinden da. Meine Aufgaben sind
die Verkündigung des Wortes Gottes,
die Seelsorge, der Unterricht, Ge-
meindekreise, Taufen, Trauungen,
Beerdigungen und viele andere An-
forderungen.

Aber ich möchte zusammen mit den
Christen der beiden Gemeinden auch
Kontakt zu Nichtchristen haben. Das
Evangelium ist die gute Nachricht für
alle Menschen. Öffentlich wird diese
Nachricht von Gott bei „Pro Christ“
im Frühjahr 2009 bekannt gemacht
werden. Unsere Gemeinden planen

im Anschluss daran einen Informati-
onskurs über den christlichen Glau-
ben (Alphakurs).

Mir liegt auch das Allgemeinwohl
der Kommunen am Herzen. Im Ge-
meindegebet beten wir für die Orte
Grüna und Mittelbach und ihre Ver-
antwortungsträger. Das Evangelium
hat eine politische und gesellschaft-
liche Dimension.

Ich wünsche uns, dass wir in den
kommenden Jahren etwas davon
merken können, wie der christliche
Glaube die Wirklichkeit zum Guten
verändert.

Ich grüße Sie herzlich!
Pfarrer J. Göckeritz �
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ANZEIGEN

The Lion sleeps tonight... 
- das Paradestück des „1. Vogtlän-

dischen Schalmeienzuges Auerbach“

- wird vielen Gästen des Mittelbacher
Dorffestes noch in den Ohren klingen
und Erinnerungen wecken an das
eindrucksvolle Konzert der „Löwen“.
Sicher war dies einer der Höhepunk-

te des sonnabendlichen Programms,
welches mit dem Festtanz der von
vielen gewünschten „Barden-Band“

am Abend seine Fortsetzung fand.
Doch zurück zur Chronologie des

Geschehens. Das Dorffest 2007
stand unter keinem besonderen Mot-
to, so dass es am Freitag für Mittel-

bacher Ansprüche eher etwas zu ru-
hig mit Musik aus der Konserve der
Discothek „Zweiklang“ los ging. Dafür
hatten wenigstens unsere Kinder
schönes Wetter zum Lampionumzug
durch unseren Ort, der wieder von
Ponykutschen und Akkordeonmusik
begleitet wurde.

Heimatverein Mittelbach e. V.
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Die Volleyballer läuteten mit ihrem
Turnier traditionell den Sonnabend
ein. Nach dem Mittag gab es dann
Spiel und Spaß an den Geschicklich-
keitsstationen des Kinderfestes, in-
teressante Einblicke ins Schulleben
im Rahmen der Ausstellung „Sensa-

tionell - Phänomenal“, Kulinarisches
für Jung und Alt im Schülercafe oder
an der Waffelbäckerei der Jungen
Gemeinde sowie das eine oder ande-
re Schnäppchen beim Trödelmarkt.
Nach den Böllerschüssen des
„Schützenvereins“ erklangen im Fest-
zelt beliebte Melodien - dargeboten

vom „Gesangverein Grüna-Mittel-

bach“, der in diesem Rahmen erst-
malig seine neue CD mit dem „Mittel-

bacher Lied“ präsentierte. Anschlie-
ßend kamen sie dann, die eingangs
erwähnten, als „Löwen“ kostümierten
Schalmeien aus Auerbach und ließen
das Festzelt lautstark erbeben. Was
dort an Stimmung und Performance
geboten wurde, war einfach gigan-
tisch und ließ sicher keinen unserer
Gäste unberührt.

Der Sonntag begann mit dem tradi-
tionellen Zeltgottesdienst, der von
vielen Gemeindegliedern mitgestaltet

wurde und sich immer größerer Be-
liebtheit erfreut, insbesondere auch
aus der Schwestergemeinde Grüna.
Anschließend war ein sehr schönes
und abwechslungsreiches Programm
der Grundschule
Mittelbach zu be-
staunen, welches
im Rahmen einer
„Zeitreise“ durch
das Schuljahr
führte, dabei mu-
sikalische und
tänzerische Dar-
bietungen sowie

auch kleine Ge-
schichten um-
fasste.
Am Nachmittag
begleitete
schließlich das
Duo „Minirock“

die Auslosung un-
serer großen
Tombola. Leider

konnte diesmal der Hauptpreis - die
Ballonfahrt - wegen fehlender Ther-
mik und einsetzenden Regens nicht
sofort eingelöst werden.

Stattdessen können wir dankbar
zurück blicken auf drei Tage mit „Mit-

telbacher Dorffestwetter“, denn ins-
besondere beim Kinderfest machte
der Regen wieder einmal einen
großen Bogen um Mittelbach.

Über das gesamte Wochenende
konnten im Gemeindezentrum  einige

hundert Fotos
und verschiedene
zur Verfügung ge-
stellte Filme über
das letztjährige
große Heimatfest
angeschaut wer-
den, was auch
von vielen Gästen
in Anspruch ge-
nommen wurde.
Bei der durchaus
positiven Bilanz
möchten wir aber
an dieser Stelle
auch noch ein

paar Dinge kritisch anmerken, welche
nicht zufriedenstellend waren und
zum Teil auch für den Heimatverein

als Veranstalter überraschend ka-
men. Da ist zuallererst der Catering-
Service zu nennen, der abweichend
vom vergangenen Jahr diesmal an
vielen Stellen versagte. Unser Vor-

stand ist bereits auf der Suche nach
einem zuverlässigen Anbieter für das
nächste Jahr und es zeichnet sich ab,
dass uns das mit einem ortsansässi-
gen Unternehmen gelingen wird.

Auch die Überarbeitung des Ge-
tränkeangebotes müssen wir uns auf
die Fahnen schreiben. Wer die Zu-
sammenhänge zwischen Getränke-
angebot, Festzelt und sonstigen
Leistungen nicht kennt, wird wenig
Verständnis für die relativ geringe An-
gebotspalette an Getränken haben.
Trotz allem werden wir versuchen,
unter Beibehaltung bisheriger Leis-
tungen im kommenden Jahr mehr
daraus zu machen. Schließlich gab
es auch zu wenige Attraktionen für
unsere Kleinsten, da der Schaustel-
lerbetrieb kurzfristig das Kinderka-
russell abgemeldet hatte. Auch hier
ist sicher mehr machbar, genauso
wie beim Ausklang des Lampionum-
zuges.

Mancher war wohl nach dem Groß-
ereignis im vergangenen Jahr mit et-
was zu minimalen Anstrengungen in
dieses Jahr gestartet. Diese und wei-
tere kleinere Pannen sind registriert
und wir werden die nächsten Monate
dazu nutzen, die berechtigten Kri-
tikpunkte bis zum nächsten Dorffest -
bei dem übrigens unserer Freiwillige
Feuerwehr wieder mit einem kleinen
Jubiläum im Mittelpunkt stehen wird -
abzustellen.

Trotz aller kritischen Töne möchten
wir Sie für ein kleines Resümee des
Mittelbacher Dorffestes 2007 zu ei-
nem Besuch der Fotogalerie auf un-
serer Internetseite unter der Rubrik
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<Fotogalerien> einladen. 
Soviel zu diesem Hauptereignis im

diesjährigen Veranstaltungskalender
- aber was gibt es sonst noch Inter-
essantes zu berichten ? 

Der Heimatverein beim 
Arbeitseinsatz...

so lautete der Plan für den 16. Juni,
als sich die bewährten Helfer um Or-
ganisator Herbert Steinert zur Pflege
des „Denkmals“ sowie der „Mittelba-
cher Glockenhütte“ auf dem Friedhof

trafen. Hecke schneiden, Unkraut
ziehen, Ordnung schaffen rund ums
Denkmal sowie die Erneuerung des
Anstrichs des Glockenhüttengebälks
standen auf dem Programm und wur-
den innerhalb weniger Stunden erle-
digt. Schade nur, dass sich trotz
Ankündigung des Arbeitseinsatzes
im letzten Ortschaftsanzeiger und im
Internet bis auf wenige Ausnahmen
keine weiteren Vereinsmitglieder an-
gesprochen fühlten. Aber wenigstens
auf unsere ganz jungen Mitglieder
können wir bauen, die sich mittler-

weile auch gern an diesen Vorhaben
beteiligen.

Außerdem wurde der Schwibbo-
gen-Standort vor dem Rathaus mit
einer Pflanzschale gestaltet und von
der Gärtnerei „Naumann“ bepflanzt.

Der Ausblick... 
auf die weiteren Vorhaben dieses

Jahres richtet sich bereits wieder auf
unsere traditionellen Herbstveran-
staltungen „Saugrillen“ - „Bauern-
markt“ - „Herbstwanderung“. Wie
gewohnt wird es dazu natürlich Aus-
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hänge, schriftliche Einladungen an
unsere Mitglieder, sowie Aktuelles auf
unserer Internetseite geben. Deshalb
hier nur kurz die Termine und einige
grundsätzliche Informationen. 
• „8. Saugrillen“ des Heimatvereins

(Vereinsveranstaltung auf Einladung)
am 07. September 2007, 19.00 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus

• „5. Mittelbacher Bauernmarkt“
am 22. September, 09.00-17.00
Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Da-
zu laden wir alle Mittelbacher,
Grünaer und Gäste aus Nah und
Fern herzlich ein. Nach einer klei-
nen Pause laden dann die orts-
ansässigen, bäuerlichen Betriebe
ein zum zünftigen

• „Bauernschmaus im Feuerwehr-
gerätehaus“ - mit Live-Musik am
22. September, 19.00-24.00 Uhr

Für diese Veranstaltung gibt es eine
begrenzte Anzahl Karten für 15.- Eu-
ro pro Person, worin das Essen sowie
das vom Heimatverein spendierte
Freibier abgedeckt sind. Die Karten
für den „Bauernschmaus“ sind ab 01.
September in der Weinhandlung
„Biermeier“ und im Hofladen „Möbi-
us“ erhältlich.

Das komplette Programm des Bau-
ernmarktes wird rechtzeitig per Aus-
hang und in den Geschäften veröf-
fentlicht werden.

• „6. Herbstwanderung“ am 06. Ok-
tober, 13.30 Uhr, diesmal voraus-
sichtlich in Richtung „Westen“

• „Heinz-Erhardt-Abend“ mit Ru-
dolph Kostas am 17. November vor-
aussichtlich im Gemeindezentrum

Vieles ist bis dahin noch im Detail zu
klären, da aber die meisten dieser
Veranstaltungen vor der nächsten
Ausgabe des Ortschaftsanzeigers lie-
gen, sollen sie hiermit wenigstens
schon einmal angekündigt sein.

Unsere Projektarbeit... 
wird ebenfalls weiter fortgesetzt -

insbesondere mit den Themen
• weitere Ruhebänke
• Vereinsfahne
• Heimatstube

Zu Letzterem möchten wir immer
und immer wieder anfragen: Haben
Sie noch ausstellungswürdiges Gut in
Form von Dokumenten, Urkunden,
Fotos, Gebrauchsgegenständen,
hauswirtschaftlichem Gerät etc., dann

gehen sie bitte auf Frau Illig zu, die im
Rahmen einer geförderten Maßnahme
das Thema „Ausstellungen für die
Heimatstube“ aufbereitet.

Und was fast noch wichtiger ist - wir
suchen nach wie vor geeignete Räu-
me für Lagerung und Präsentation
dieser Dinge irgendwo in unserem Ort. 

Angenehme Erholung...
wünschen wir all denen, die ihren

Urlaub noch vor sich haben, dazu ein
paar ruhige Tage, bleibende Ein-
drücke von Ihrer Urlaubsgegend und
eine gesunde Rückkehr nach Hause.
Auch der Heimatverein macht eine
kleine Sommerpause, um ab Sep-
tember wieder mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aufwarten zu
können. Seien Sie herzlich gegrüßt
und denken Sie auch in der Ferne an
Ihr Mittelbach.

Gunter Fix
Heimatverein Mittelbach e.V. 

Alle Veröffentlichungen des Heimat-
vereins sowie aktuelle Termine, Fotos
und geschichtliche Fakten sind auch
im Internet unter www.Heimatverein-
Mittelbach.de nachzulesen. �
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Klein, aber oho ...
... so zeigte sich auch in diesem Jahr wieder die Grund-

schule Mittelbach zum alljährlichen Dorffest unseres Hei-
matortes! Wieder bot der Trödelmarkt der derzeit drei
Schulklassen jedem die Gelegenheit, so manch ein
Schnäppchen zu erwerben und den Schülern die Möglich-
keit zu geben, durch den Verkauf der liebenswerten Klei-
nigkeiten, Spielzeuge, Bücher, selbst gezogenen Pflanzen,
Kleidungsstücke ... ihre Klassenkassen aufzufüllen.

Aufgeregt waren auch die Viertklässler, die unter fach-
männischer Anleitung von Frau Dietze im gut besuchten
Schülerkaffee all ihren Gästen - mit Schürze, Bestellblock
und Geldbörse bewaffnet - Kaffee, Saft und von den El-
tern selbst gebackenen Kuchen servierten.

Einen besonderen Höhepunkt bildete die Ausstellung
„Sensationell - Phänomenal“ im Werkraum der Schule.
Im Rahmen des fächerverbindenden Unterrichtes war
hier eine Sammlung von kuriosen und verblüffenden Ex-
perimenten aus dem Bereich der Physik, Versuchen mit
Farbe und Klang, verschiedenartiger Knobeleien für helle
Köpfe, Geschicklichkeits- und Geduldsspielen und aller-
lei liebevoll gearbeiteter Basteleien der Schulkinder ent-
standen, die bei vielen Besuchern auf reges Interesse
stieß. Das Vorbild hierfür, die „Phänomenia“-Ausstellung
in Glauchau, hatte die gesamte Grundschule am 8. No-
vember 2006 besucht. Dort bekamen die Schüler viele
Anregungen zum Experimentieren und hatten sofort Lust,
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Verschiedenes selbst nachzubauen und auszuprobieren.
Frau Dietzel, die die Schulausstellung leitete, demon-
strierte dabei vor den Augen vieler Besucher mit ihren
Schülern die Herstellung von Styropor im Experiment.

Am längsten fiebern mussten allerdings die Mädchen
und Jungen vom Schulchor. Unter der Leitung von Frau
Pietschmann hatten sie ihren großen Auftritt erst am
Sonntagvormittag im Festzelt.

Das moderne Computerkabinett der Schule kam in die-
sem Jahr leider nicht zum Einsatz, aber vielleicht finden
sich ja im nächsten Jahr wieder Eltern, die Ideen in die-
ser Richtung haben. Der Möglichkeiten wären ja viele...

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir im neuen Schul-
jahr 22 Schulanfänger in unserer uns lieb gewordenen
Schule begrüßen können und sagen allen ABC-Schützen
und ihren Eltern schon heute ein „Herzlich Willkommen!“

Natürlich wurde das Kinderfest am Samstagnachmittag
auch von vielen weiteren Helfern unterstützt und getra-
gen. So bot der Kindergarten eine Sinnesstrecke mit
Spielen für die Jüngsten an, der Sportverein ließ das
Gaudi-Sportfest steigen, mit der Kinder- und Jugend-
treff-Mitarbeiterin konnten Gipsmodelle bemalt werden,
unter künstlerischer Anleitung gestalteten sich Kinder ei-
ne Bildermappe, die Junge Gemeinde war fleißig am
Waffelbacken ...

... und so bleibt mir nun nur noch, allen, die zum Gelin-
gen des Kinderfestes beigetragen haben - im Namen des
gesamten Schulelternrates - ein „Herzliches Danke-
schön!“ zu sagen!

Silke Gruner �
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Auschwitz werden wir nie vergessen
Die Jugendfeuerwehr Grüna möch-

te Ihnen wieder aus dem Jugendle-
ben berichten.

Unser Dienstjahr begannen wir mit
einem zünftigen Kegelabend im
Gasthof Birkenknittel. Es wurden die
besten Kegler der Jugendgruppe er-
mittelt. Zum Abendessen bedienten
wir uns am  Makkaronibufett. Vielen
Dank an Frau Uhlig für die gute Be-
wirtung. Dieser Kegelabend war für
drei neu hinzugekommene Jugendli-
che gleichzeitig der erste Dienst in
der Jugendfeuerwehr.

In den Wintermonaten frischten wir
unser theoretisches Fachwissen auf.
Seit Anfang April konnten wir auf
Grund des günstigen Wetters mit den
praktischen Diensten beginnen.

Im Monat Mai legten drei Jugendli-
che die Jugendflamme 2 ab. Bis auf
die drei neuen Mitglieder ist jeder Ju-
gendliche der JF Grüna nun im Besitz
der Jugendflamme 1 und 2. Diese Ju-
gendflammen sind Leistungsabzei-
chen der Deutschen Jugendfeuer-
wehr. Ebenfalls im Mai nahmen Ju-
gendliche und Einsatzkräfte an der
Fahrradtour der Feuerwehr Chemnitz
teil.

Vom 2. bis 3. Juni führten vier Ju-
gendgruppen der Stadtjugendfeuer-
wehr (StJF) Chemnitz eine Studien-
reise in das ehem. Vernichtungslager
Auschwitz durch.

Dieses Thema hatten wir im Dezem-
ber 2005 aufgegriffen. Wir berichtet
Ihnen bereits davon. Die Jugend-
gruppe Grüna besuchte 2006 das
ehem. KZ Buchenwald (siehe:
www.stjf-chemnitz.de). Nach dieser
Studienreise, welche unsere Jugend-
lichen mit sehr großem Interesse ver-

folgten, schlug ich einen Themenab-
schluss im größten deutschen Ver-
nichtungslager - Auschwitz - vor. Die-
ser Vorschlag wurde von den Ju-
gendlichen angenommen. Ich stellte
diese Reise auch den Jugendwarten
der StJF Chemnitz vor. Drei Jugend-
gruppen fanden Interesse und nah-
men daran teil. In zwei Themenvor-
mittagen in der FF Altchemnitz berei-
teten wir uns auf unsere Bildungsrei-
se vor. Wir luden einen Zeitzeugen
von Auschwitz, Herrn Justin Sonder,
und Herrn Peter Patt, MdL-CDU-
Fraktion, dazu ein. Wir sahen zwei
Filme zum Thema, um Auschwitz
überhaupt verstehen zu können. Die
Reiseformalitäten erledigte für uns
der Förderverein Internationaler Kin-

der- und Jugend-
austausch Pots-
dam.
Am 02. Juni 4.00
Uhr begann unse-
re Reise von der

FF Altchemnitz
direkt in das
Stammlager
Auschwitz I. Nach
Erledigung der
Anmeldung und
Geldumtausch
begann unsere

3,5 stündige Führung im Lager. Da-
nach fuhren wir nach Krakau in unser
Hostel (ähnlich Jugendherberge).
Den Abend verbrachten wir mit unse-
ren Jugendlichen bei einem Stadt-
bummel und einem gemeinsamen
Essen. Die Erlebnisse des Tages wa-
ren und blieben das Hauptthema.

Am 03. Juni beendeten wir gegen
7.00 Uhr unsere Nachtruhe, um 8.30
Uhr die Fahrt nach Auschwitz II - Bir-
kenau anzutreten. Wir besuchten die
Bahnrampe, von welcher schät-
zungsweise 1,5 bis 2 Millionen Men-
schen in den Gastod gegangen sind.
Eine Statistik über das Morden wurde
nie angelegt. Wir besichtigten das
gesprengte Krematorium II, die Häft-
lingsunterkünfte, den Hauptwach-

turm und die Ba-
rackenfelder, das
Barackenfeld von
Dr. Mengele, in
dem er pseudo-
wissenschaftliche
Experimente an
Zwillingen durch-
führte.
Anschließend
fuhren wir zur
Mittagspause
nach Auschwitz I,
besichtigten bis
zur Abfahrt nach
Chemnitz noch
einmal, im Selbst-

studium, das Stammlager.
Es war für uns ein sehr anstrengen-

des, aber auch sehr lehrreiches Wo-
chenende. Ich glaube, die gewonne-
nen Eindrücke waren so überwälti-
gend, dass man diese nie wieder ver-

Jugendgruppen besuchten KZ Auschwitz

Todeswand im Stammlager Auschwitz

Jugendgruppe mit Herrn Patt vor dem Landtag
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gessen kann. Nach den Sommerferi-
en werden wir eine Nachbetrachtung
Auschwitz durchführen. Wir werden
den Film „Grauzone“ sehen und im
Anschluss unserem Zeitzeugen die
aufgestauten Fragen stellen. „Grau-
zone“ ist wohl der realistischste Film,
in dem man Auschwitz gnadenlos
verstehen lernt. Damit werden wir
das Thema Faschistische Konzentra-
tionslager abschließen.

Am 16. Juni erhielten vier Jugend-
gruppen der StJF eine Einladung
nach Dresden. Herr Peter Patt lud die
Jugendgruppen in den Sächsischen
Landtag ein. Weiterhin war für uns ei-
ne Führung in der Frauenkirche orga-
nisiert. Diesen erlebnisreichen Tag
ließen wir mit einer Dampfschifffahrt
nach Pillnitz ausklingen. 

Vom 22. bis 24. Juni nahmen wir
wieder am Jugendlager Biesern teil.
Die JF Grüna startete mit zwei Grup-
pen zum Jugendleistungsmarsch.
Wir konnten den 5. und 9. Platz er-
kämpfen. Eine tolle Leistung der Ju-
gendlichen, die zum Teil gegen Ein-
satzkräfte angetreten sind. Unsere
„Neuen“ haben ebenfalls teilgenom-

men und ihr erlerntes Feuerwehrwis-
sen und den Umgang mit der Feuer-
wehrtechnik unter Beweis gestellt.

Auf unserem Dienstplan stehen
Dienstsport im Stadtbad und Kleider-
schwimmen im Freibad Gablenz. Je-
der Jugendliche hat eine Distanz von
25 m in Einsatzuniform zu schwim-
men. Im August führt die Landesju-
gendfeuerwehr ein Internationales
Jugendlager in Auerbach/Vogtland
durch, an dem acht Jugendliche un-
serer JF teilnehmen. Für den Sep-
tember sind ein Herbergswochenen-
de in Falkenhain und eine große Ju-
gendfeuerwehrübung „Jugendlösch-
zug 5“ geplant.

Im September werden wir das
Baumgartenfest tatkräftig unterstüt-
zen. Ebenfalls dabei sind wieder die
Kameraden vom Förderverein Brand-
schutz Grüna und von der Feuerwehr
Adelsberg.

Einen weiteren Bericht über unser
Jugendleben werden Sie zum Jah-
resausklang lesen können.  

Mit freundlichen Grüßen
Hans Voigt, 
Stellv. Stadtjugendfeuerwehrwart �

Einladung
zur außerordentlichen
Mitgliedervollver-
sammlung des SV
1860 Mittelbach e.V.

Termin: 27. September 2007
Ort: Sportgaststätte Mittel-

bach
Zeit: Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung

1. Endgültige Entlastung des Vor-
standes des SV 1860 Mittel-
bach e.V. für das Geschäftsjahr
2006

2. Beschluss über die Zukunft und
das Bestehen der AG Reiten

Zu dieser Versammlung sind
nochmals alle Mitglieder des Ver-
eins herzlich eingeladen. Für Euer
zahlreiches Erscheinen bedankt
sich der Vorstand im Voraus. �
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MÄUSENEST Grüna e.V.
Gute Mischung zum Sommerfest
Zu unserem Sommerfest am 30. Ju-

ni sorgte das Wetter mit Sonnen-
schein und Regenschauern für einen
abwechslungsreichen Rahmen. Gut
gemischt waren auch die Angebote
und das Publikum:

Schnäppchen für die Kinder beim

Spielzeugflohmarkt, Kinderschmin-
ken, Rollenrutsche, Bastelangebote,
Glücksrad, entspannender Plausch
für die Eltern und Großeltern, selbst-

gemachter Kartoffelsalat und haus-
gebackener Kuchen für den kleinen
und großen Hunger.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei
allen ehrenamtlichen Helfern und bei
unseren Sponsoren: Postshop Weh-
de, Sparkasse Chemnitz, Löwenapo-
theke Grüna, Autohaus Lämmel.

Ausblicke und Termine bis 
Oktober 2007:

Unternehmungen in den Sommerfe-
rien (z. B. Besuch in der Wetzelmüh-
le, Mutti-Kind-Reiten) - Termine bitte
telefonisch erfragen.

18. Trödelmarkt am 22. und
23.09.2007 von 10:00-14:00 Uhr 

(Abholung der Angebotslisten ab

06.08.2007; in der Vor- und Nachbe-
reitungszeit vom 17.bis 28.09.2007
bleibt das Mäusenest ausnahmswei-
se geschlossen - vielen Dank für Ihr
Verständnis).

Lampionumzug mit dem 1. Spiel-
mannszug Chemnitz am 05.10.2007,
ab 17 Uhr Imbiss im Mäusenest,
anschließend Lagerfeuer mit Knüp-
pelkuchen.

Wir wünschen allen Familien einen
erholsamen und spannenden Som-
merurlaub, den Kindergartenstartern
und Schulanfängern einen guten
Start und den Muttis, die wieder ar-
beiten gehen, einen gelungenen Wie-
dereinstieg ins Berufsleben.

Ganz herzlich laden wir die Eltern
mit ihren Babys zu unseren Eltern-
Kind-Gruppen ein.

Anja Heiber
Mäusenest Grüna e.V., 
Chemnitzer Str. 129, 
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 8579091,
Email: maeusenestEV@web.de �
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Freitag, 28.9.2007 Folklorehof Grüna
18:00 - 19:00 Uhr Sektempfang anlässlich der Gedenkveranstaltung Baumgarten / Dr. Wölfert
19:30 - 22:00 Uhr Konzert mit der Gruppe „FiJazzKo“

Samstag, 29.9.2007 Folklorehof Grüna
07:30 - 10:00 Uhr Aufstieg eines Luftschiffes �; Gästefahrten Grüna - Pleißa - Mittelbach �
10:00 - 10:30 Uhr Eröffnung der Veranstaltung und Festansprache

Taubenflöten - „Windmusikinstrumente“ 
von Tauben des Rassegeflügelzuchtvereins Grüna e.V. im Flug gespielt

10:30 - 11:15 Uhr Fachvortrag: „Leben und Lebenswerk der beiden Luftschiffpioniere“
Referenten: Günter O. Schulz (Rottweil), Horst Teichmann (Ellefeld)

11:30 - 12:00 Uhr Buchpräsentation der Verlagsbuchhandlung „Schiff & Flugzeug“, Empfingen
Horst Teichmann / Günter O. Schulz: „Ein Traum wird wahr“ 
Ernst G. Baumgarten und Dr. Friedrich H. Wölfert - 
die zwei wichtigsten deutschen Luftschiffpioniere des 19. Jahrhunderts

13:00 - 13:45 Uhr Fachvortrag: „Luftschiffe nach Zeppelin“ 
Referent: Horst Teichmann

anschließend Gesprächsrunde mit Luftfahrtexperten, -historikern und Interessenten
ganztägig Bücherverkauf (auf Wunsch signiert von den Autoren)

sowie Verkauf von Sonder-Briefumschlägen zur Luftpostbeförderung und
Präsentationen des Briefmarkenvereins und „Post modern“

15:00 Uhr Aufstieg des prozessgesteuerten Luftschiffes der TU Chemnitz � -
Videoübertragung von Live-Luftaufnahmen  im Taubenschlag

15:00 - 18:00 Uhr Musik zur Unterhaltung und Begleitung durch das Programm mit Lutz Neubert, Grüna
Ausstellung „Luftfahrtpioniere“ im Taubenschlag
Ausstellung Luftpost
Ausstellung „Flugobjekte“ der Baumgarten-Schule Grüna und der Grundschule Pleißa
Vorführungen � und Ausstellung des Modellsportclubs Wüstenbrand e.V.
Modellflugsimulator für Kinder
Bastelstraße und weitere Aktivitäten für Kinder

16:30 - 18:00 Uhr Ballonstarts � + Luftpostbeförderung � mit dem Chemnitzer Verein für Luftfahrt e.V.
16:00 - 19:00 Uhr Luftschifffahrten Grüna - Pleißa - Mittelbach �, Luftpostbeförderung �
19:00 - 19:30 Uhr Lampionumzug mit der freiwilligen Feuerwehr Grüna und dem Jugendblasorchester

Hohenstein-Ernstthal zur Sprungschanze im Gußgrund

Samstag, 29.9.2007 Sprungschanze im Gußgrund 
17:00 - 22:00 Uhr Abendsprunglauf - Wintersportverein Grüna e.V.
17:00 - 18:30 Uhr Training
19:00 - 21:00 Uhr Wettkampf
anschließend Aprés-Ski-Party mit den „Kaisers“

„Grüna geht „Grüna geht 
Gedenkveranstaltung zu Ehren der Luf

170. Geburtstag Ernst Georg
110. Todestag Dr. Friedrich He

vom 28. bis 30. S
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Sonntag, 30.9.2007 Folklorehof Grüna
08:00 - 08:30 Uhr Aufstieg eines Luftschiffes mit historischen Dokumenten aus dem Privat-Archiv von Günter

O. Schulz, Urenkel Dr. Wölferts; Beförderung zum Industriemuseum Chemnitz �
09:00 - 09:30 Uhr Eröffnung des Veranstaltungstages mit dem Posaunenchor Grüna
09:30 - 10:00 Uhr Landung des Luftschiffes am Folklorehof
10:00 - 10:45 Uhr Fachvortrag: Referent: (wird noch festgelegt)
11:00 Uhr Start zur Gedenk-Wanderung (Baumgarten-Rundwanderweg Grüna-Rabenstein-Pleißa) 

mit dem Touristenverein „Die Naturfreunde“ e.V. Grüna
11:00 - 20:00 Uhr Musik zur Unterhaltung und Begleitung durch das Programm mit Lutz Neubert, Grüna

Buchpräsentation und Verkauf (auf Wunsch signiert)
Verkauf von Sonder-Briefumschlägen zur Luftpostbeförderung
Präsentationen des Briefmarkenvereins und „Post modern“
Ausstellung „Flugpioniere“ im Taubenschlag
Ausstellung „Flugobjekte“ der Baumgarten-Schule Grüna und der Grundschule Pleißa
Ausstellung Luftpost

14:00 - 18:00 Uhr Vorführungen � und Präsentation Modellclub Wüstenbrand
Modellflugsimulator für Kinder
Bastelstraße und weitere Aktivitäten für Kinder

14:30 - 18:00 Uhr Heitere Lieder im Stil der Straßenmusikanten mit der Gruppe „Tonkrug“
15:00 Uhr Aufstieg des prozessgesteuerten Luftschiffes der TU Chemnitz � -

Videoübertragung von Live-Luftaufnahmen im Taubenschlag
16:00 - 19:00 Uhr Luftschifffahrten Grüna - Pleißa - Mittelbach �, Luftpostbeförderung �
16:30 - 18:00 Uhr Ballonstarts � + Luftpostbeförderung � mit dem Chemnitzer Verein für Luftfahrt e.V.
17:30 Uhr Prämierung der besten Schüler-Bastelarbeiten
18:00 Uhr Luftballon-Weitflug für Kinder
19:00 - 20:00 Uhr  Ballonglühen mit Musik � zum festlichen Ausklang

Für das leibliche Wohl sorgen im Folklorehof die freiwillige Feuerwehr Grüna mit der Feldküche und das Restau-
rant & Hotel Folklorehof, an der Schanze der Wintersportverein Grüna.
Änderungen vorbehalten. 
(Mit� gekennzeichnete Programmpunkte sind sehr stark vom Wetter abhängig)

Heimatverein Grüna e.V.
Mit freundlicher Unterstützung des Kulturamtes der Stadt Chemnitz

t in die Luft“t in die Luft“
uftschiffpioniere des 19. Jahrhunderts
org Baumgarten (1837-1884)
Hermann Wölfert (1850-1897)
 September 2007
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FOLKLOREHOF GRÜNA

August
KIRMES IM FOLKLOREHOF GRÜNA

Fr., 24. August 2007, 20:00 - 00:30 Uhr (Festzelt)

GROSSE OLDIEPARTY 
zur Einstimmung auf die Grünaer Kirmes spielt für Sie
Gruppe Don Simon und DJ Engel
Veranstalter: Hotel & Restaurant Folklorehof Grüna 
Eintritt: frei

Sa., 25. August 2007, 13:30 - 00:30 Uhr 

(Festzelt / Taubenschlag / Innenhof)

13:30 - 17:00 Uhr Ein buntes Programm mit vielen At-
traktionen aus dem Regenbogenbus
„Truckino“ für alle kleinen Gäste
(Kinderschminken, Rollenrutsche,
Waffelbausteine, Tretautos, Pedalos,
Rasenhockey, Tischfußball, Riesen-
mikado, Stelzen, Laubsägearbeiten,
verschiedene Basteleien) 

15:00 - 15:30 Uhr Kalle, der Kinder(ver)zauberer
16:00 - 16:45 Uhr Manuela und ihr Kindermitmach -

Theater
15:00 - 17:00 Uhr Ponykutschfahrten
20:00 - 00:30 Uhr Kirmestanzabend mit „Happy Fee-

ling“
ca. um 22:00 Uhr Feuerwerk

Veranstalter: Heimatverein e. V., Hotel & Restaurant Fol-
klorehof Grüna & Stadt Chemnitz / Folklorehof Grüna
Eintritt: frei

So., 26. August 2007,  10:00 - 18:00 Uhr 

(Festzelt / Taubenschlag / Innenhof)

10:00 - 12:30 Uhr Frühschoppen
mit den „Breite-
nauer Musikan-
ten“

13:30 - 17:00 Uhr Ein buntes Pro-
gramm mit vielen
Attraktionen aus
dem Regenbogenbus (wie am Vor-
tag)

14:00 - 18:00 Uhr Kinderhüpfburg
15:30 - 16:00 Uhr Modenschau des Modestübchens

Clauß mit der KIG Dance Company
aus Grüna

13:30 - 18:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit den „Kai-
sers“

Veranstalter: Heimatverein Grüna e. V., Hotel & Restau-
rant Folklorehof Grüna & Stadt Chemnitz / Folklorehof
Grüna - Eintritt: frei

September
So., 16. Sept. 2007,  19:00 - 21:00 Uhr (Taubenschlag)

DAS CHEMNITZER KABARETT -
AdamsApfel mit Gerd Ulbricht und Andreas Zweigler

Ach was waren das doch für
herrliche Zeiten im Paradies!
Kein Stress, keine Maloche,
also tutti paletti! Hätte Adam
nur den Verlockungen Evas
widerstanden, wir bräuchten
heute weder eine Gesund-
heitsreform noch die tägli-
che Folter durch den MDR
und auch keine unerträgli-

che Beschallung beim Jeanskauf. 
Wir hätten keine Unterschicht, keine Raffkes und keine
Ungerechtigkeit. Und ohne Politiker liefe sowieso alles
besser.

Veranstalter: Stadt Chemnitz / Folklorehof Grüna
Eintritt: 12,00 Euro / erm.: 10,00 Euro

28.- 30. September 2007 

(Innenhof / Taubenschlag / Vereinszimmer)

GRÜNA GEHT IN DIE LUFT 
Gedenkveranstaltung zu Ehren von 
E. G. Baumgarten und Dr. F. H. Wölfert
Ballonfahrten: Ballonglühen - Bastel-
straße - Nachtspringen WSV Grüna -
Modellflugschau u. v. m. 
(siehe Programm)

Veranstalter: Heimatverein Grüna e. V. - Eintritt: frei 

Änderungen vorbehalten!
K. Maibach
Folklorehof Grüna Pleißaer Str. 18 
Tel./Fax 0371 / 85 09 13 �
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Kinder überraschen
Großeltern im 

AWO-Hort Grüna

Mit großer Freude erhielten alle Großeltern der Hort-
gruppe von Frau Ziegler eine Einladung zum Oma-Opa-
Tag. Am 24. Mai 2007 war es so weit. Sehr gespannt und
in fröhlicher Erwartung begrüßten uns unsere Enkelkin-
der. Frau Ziegler bat uns Platz zu nehmen und erläuterte
mit herzlichen Worten die Veranstaltung.

Nun kam der Programmführer zu Wort. Er stellte die
Kinder und ihre Darbietungen vor. So erfuhren wir von
den vielen Hobbys der Kinder. 

Es begann mit einer Zauberschau. Zwei „Zauberlehrlin-
ge“ zeigten ihre Tricks und alle Anwesenden staunten.
Danach wurde uns strahlend ein Frühlingsgedicht prä-
sentiert und zwei Mädchen lasen eine selbst geschriebe-
ne Geschichte vom Hund „Balu“ vor. Auch eine kleine
Sängerin bekamen wir zu hören. Sie brachte das Lied
„Freunde“ zu Gehör.

Zur Selbstverteidigung zeigten uns ein Mädchen Karate
und ein Junge Tae Kwon Do. Beide hatten als Hobby die-
se Kampfsportarten gewählt. In ihren weißen Anzügen
mit dem gelben oder blauen Gürtel sahen beide sehr
sportlich aus. Besonders zu erwähnen war bei den Tae
Kwon Do-Übungen die erforderliche Assistenz des Opas.

Zu einer lustigen Musik konnten wir zwei Seilspringer
bewundern. Sie kamen ganz schön außer Atem, aber al-
le Omas und Opas sangen mit: Unsre Oma fährt im Hüh-
nerstall Motorrad“. Das war ein Spaß! Dann stellte sich
ein Schüler der 4. Klasse mit seiner Gitarre vor. Er spiel-
te mehrere Stücke, obwohl er erst ein halbes Jahr Gitar-
renunterricht hatte. Zum Schluss tanzten zwei Mädchen
den Disco-Fox und alle klatschten lustig im Takt mit. 

Für dieses gelungene Programm gab es großen Ap-
plaus.

Nun wurden wir im Nebenraum zu Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen eingeladen. Allen Großeltern und Kin-
dern schmeckte es vorzüglich und es gab einen fröhli-
chen Kaffeeklatsch.
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Abschlussfest im
Grünaer AWO-Hort

Als letzten Höhepunkt vor den Sommerferien feierten
am 19. Juli 2007 über 100 Kinder mit ihren  Erzieherinnen
und Gästen das diesjährige Abschlussfest. Den Auftakt
bildete der „Kinderzirkus Fantastikus“ aus Leipzig mit ei-
ner Mischung aus spannender Artistik, lustiger Clownerie
und viel Spaß für Groß und Klein. Nach dem langen Still-
sitzen konnten sich die Kinder auf der großen Hüpfburg
der Arbeiterwohlfahrt austoben. 

Während des Zirkusprogramms waren viele fleißige Hel-
fer am Werk, die die verschiedenen Stände im Hortgarten
vorbereiteten. Bei diversen Wurfspielen war die Ge-
schicklichkeit der Spieler gefragt. Ein Quiz mit zehn kniff-
ligen Fragen forderte die Kinder der Klassen 1 bis 4 her-
aus und brachte deren Köpfe zum Qualmen. Wer bei den
Wurfspielen und beim Quiz noch keinen Preis abgesahnt
hatte, nutzte die Chance, dies beim Glücksrad nachzu-
holen.

Die kleineren Geschwister kamen im Sandkasten oder
auf dem Klettergerüst auf ihre Kosten.

Interessante Schnäppchen winkten beim Kinder-Trödel-
markt. Der Erlös kommt den Hort-Kindern wieder zugute.
Nicht verkauftes Spielzeug wird einem Kinderheim ge-
spendet.

Traditionell richteten die Eltern der Erstklässler ein
reichhaltiges Kuchenbuffet aus. Auch der herzhafte Ap-
petit und der Durst wurden gestillt.

Als das rege Leben im Hortgarten allmählich abebbte,
waren der letzte Schultag mit der Zeugnisausgabe und
die langersehnten Ferien plötzlich ganz nahe.

Wir möchten uns auch im Namen der Hortleiterin und
der Erzieherinnen nochmals ganz herzlich bei den vielen
fleißigen Helfern bedanken.

Ihr Hortelternrat �

ANZEIGEN

ANZEIGEN

Rundum war es ein sehr gelungener Nachmittag mit
vielen Überraschungen. Dafür geht ein herzliches Danke-
schön an alle Kinder und Frau Ziegler. Wir freuen uns
schon auf das nächste Mal.

Im Namen aller Großeltern �
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ANZEIGEN

110 Jahre Geflügelzuchtverein Grüna e.V.
Grüna, den 8. Dezember 1897 -

Unter diesem Datum versammelten
sich nach Aufruf im hiesigen Wo-
chenblatt unterzeichnete Herren zur
Gründung eines „Geflügelzucht-Ver-
eins“ in „Schuberts Restaurant“, dem
jetzigen „Birkenknittel“ in Grüna.
Nachdem der Einberufer Herr Victor
Ludwig die Herren begrüßt hatte be-
nannte er in kurzen, sachlichen Wor-
ten den Zweck und die Ziele des neu-
en Vereins. Nach Wahl des Gesamt-
vorstandes und deren Ausschussmit-
glieder stellten sich folgende Herren
als Gründer unseres Vereines vor:
1. Vorsitzender Herr Baumeister

Robert Schreiter
2. Vorsitzender Herr Victor Ludwig
1. Schriftführer Herr Georg Florl
2. Schriftführer Herr Bruno Seim
1. Kassierer Herr Otto Uhle
2. Kassierer Herr Gustav Hempel

So geht es aus dem Gründungspro-
tokoll und unserer Vereinschronik
hervor, die bis zum heutigen Tag mit
aktuellen Berichten aus dem Vereins-

leben geführt wird und somit eine
lückenlose Geschichte unseres Ver-
eines belegt.

Bereits in der Versammlung am 14.
Januar 1898 konnten 22 neue Mit-
glieder aufgenommen werden; über
das Versammlungslokal wurde abge-

stimmt und mit großer Mehrheit für
das „Hotel Claus“ entschieden. Zur
Sitzung am 11. Februar 1898 wurden
wiederum 22 Mitglieder aufgenom-
men. Unter Ihnen die beiden bekann-
ten Meister der Rassegeflügelzucht
Richard Lorenz, Meister der Farben-

taubenzucht, und
Theodor Risch, ein
Meister in der
Zucht „Deutscher
Pekingenten“, die
beide bis zu ihrem
Tod dem Verein die
Treue hielten.
Vom 26. bis
28.11.1898 fand die
erste Geflügelaus-
stellung des jungen
Vereines statt und
endete mit einem
Reingewinn von
624,18 Mark. Auch
die zweite Schau
vom 24.-26.11.1900
hatte einen Reinge-

Sammeln im Wiesengrund bei Zuchfreund Otto Lössner, zur Monatsversamm-
lung in Mittelbach am 6.6.1934 
„Es war die längste und nasseste Versammlung die bis in den nächten Morgen
dauerte“
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ANZEIGEN

winn von 776,24 Mark aufzuweisen.
Nach 3-jährigem Bestehen beträgt
das Vereinsvermögen 1.565,12 Mark.
Noch einmal war die Glücksgöttin
dem Verein hold, denn auch die 3.
Ausstellung 1902 brachte einen Ge-
winn von 826,66 Mark.

Dem Grünaer Verein war es gelun-
gen, durch Auszahlen höchster Klas-
senpreise und auf vollbesetzte Klas-
sen Leistungspreise von 50 bis 100
Mark auszusetzen, worauf sich Züch-
ter von Ruf und Klang aus allen
Ecken Deutschlands als Aussteller
eintragen ließen. Der Geflügelzucht-
verein Grüna konkurrierte damals mit
den nationalen Ausstellungen in Qua-
lität und Quantität der gezeigten Ras-
setiere.

Der Verein sah bereits die Bäume in
die Höhe wachsen, stiftete zur „Na-
tionalen Rassegeflügelschau“ in
Dresden 400 Mark Preisgelder sowie
einige Gold- und Silbermedallien. Die
4. und 5. Schau brachte dem Verein
einen gehörigen Schlag. Es ergab
sich insgesamt ein Defizit von 800
Mark. Das Ende war, das bei der 6.
Schau die hohen Preisgelder nicht
mehr gezahlt werden konnten, daher

fehlten die bekanntesten Aussteller.
Diese Schau kam den vorangegan-
genen nicht gleich, machte aber noch
120 Mark „gut“.

Die Grundmauern des Vereins wa-
ren stark erschüttert und viele Mit-
glieder verließen ihn fluchtartig. Zwi-
schen der letzten Monatsversamm-
lung am 22.12.1908 und der Vor-
standssitzung am 13.3.1913 verblei-
ben nur noch 14 zahlende Mitglieder,
die nun über Wohl und Wehe des Ver-
eines beschließen sollten. 

In der Zeit zwischen 1909 und 1913
hatte sich noch ein „Taubenclub“ ge-
gründet, warum nur? Weil die Tau-
benzüchter nichts darstellten, und
die Hühnerzüchter sich als die allein
maßgebenden Herren aufspielten.
Dadurch litt der alte Verein stark und
im jungen „Taubenclub“ stieg durch
Hand-in-Hand-Arbeit die Mitglieder-
zahl bis auf 34 an.

Am 15.4.1914 zur Hauptversamm-
lung im „Hotel Claus“ kam es zur Ver-
einigung beider Vereine unter dem
Namen „Geflügelzuchtverein Grüna
in Sachsen“. Seit dieser Zeit ging es
nur vorwärts. Viele junge Geflügel-
liebhaber strebten dem Verein zu.

Von diesen vielen wurden einige be-
sonders gute Züchter und erhielten
höchste Anerkennung und Preise.
Selbst von der internationalen Tau-
benschau in Berlin und vom Weltge-
flügelkongress in Leipzig kehrten
Züchter preisgekrönt nach Grüna
zurück. Die damals erfolgreichen
Züchter waren unter anderem der bis
heute bundesweit unvergessene Dr.
Paul Trübenbach, der unserem Verein
angehörte und in Grüna lebte. Er war
Vorsitzender des Zuchtausschusses
des BDRG, Hauptschriftleiter der
„Geflügelwelt“, Herausgeber des
„Taubenzüchter“ und Geflügelpreis-
richter von Weltruf. 

Darüber hinaus: Gustav Hempel,
Theodor Risch, Ewald Schreiter, Paul
Lorenz, Eugen Drechsler, Max Rein-
hold, Paul Dittrich, Richard Nau-
mann, Hans Schwalbe. Diese sollen
genannt sein für eine Vielzahl fleißiger
Züchter. 

Von 1928 bis 1957 führte Max Rein-
hold den Verein mit Umsicht und Ge-
schick.

Natürlich gingen die zwei Weltkriege
auch an unserem Verein nicht spurlos
vorüber.
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Teils wurden unsere besten Züchter
dahin gerafft, teils hatte der Tierbe-
stand erschreckende Formen ange-
nommen. Viele Rassen und der Stolz
mancher Züchter und Aussteller exi-
stierten nicht mehr, sie fielen dem
Schlachtmesser aus wirtschaftlicher

Not zum Opfer. Jedoch galt es nach
dem Krieg der Tradition treu zu blei-
ben und mit den hier und da verblie-
benen Resten des Tiermaterials neu
zu beginnen. Dass es nach 1945 wie-
der voran ging war insbesondere den
Zuchtfreunden Max Reinhold, Rich-

ard Naumann und Hans Schwalbe zu
verdanken. 

(Fortsetzung folgt)

Jürgen Polus, 
1. Vorsitzender Geflügelzuchtverein
Grüna e.V. �

FSV I: Abstiegsfahrt gestoppt -
Stein-Zeit als Zukunftsidee 

Der FSV Grüna hat die Abstiegsfahrt
der letzten Spieljahre gestoppt! Mit
einem furiosen Finale mit drei Siegen
in drei Spielen wurde doch noch der
Klassenerhalt gefeiert. Die Mann-
schaft hat sich dafür Anerkennung,
Dank und Respekt verdient. Eine tur-
bulente Saison jagte die Emotionen
hoch und runter.

Sportlich haben wir im Jahr 2007
eine Kurskorrektur vorgenommen,
David Tipold organisierte fortan eine
kompaktere Defensive, die sich auf
zwei Positionen vor der Abwehr fort-
setzte. 21 Gegentore kassierten wir
in 2007, in den Spielen der Hinrunde
gegen diese Gegner waren es 41.
Junge Spieler haben das erste Jahr
im Männerbereich durchleben dür-
fen, Jan Bräuer, Benjamin Hennig,
Oliver Lailach, Mathias Müller,
Robert Reinhold und Christian
Tscherner waren am Ende ebenso
beteiligt am Happy End wie die Er-
fahrenen um Jens Berger, Marco
Fleischer, Uwe Valdorf und Jens
Müller. Geführt wurde der FSV von
einem nimmermüden Arndt Kämpfe,
ohne dessen Qualitäten wir das
Glück nicht hätten zwingen können.
Danke Arne, alles Gute, denn der
„Kämpfer“ hat leider das grüne Tri-
kot letztmalig in den Wäschekorb
gelegt.

Zurück in die Zukunft heißt es jetzt,
wenn der FSV auf sein 100-Jähriges
zumarschiert. Mit Spielertrainer Pa-
trick Stein sowie Ronald Fischer, Mi-
chel Ihle, Hans-Peter Raeder und
Ronny Rümmler kehren fünf Aktive
zurück, die den Verein in den letzten
Jahren auf die unterschiedlichste Art
und Weise verließen. Über die Grün-

de der Rückkehr will ich an dieser
Stelle nicht spekulieren...

Wichtig ist vielmehr, dass der Weg
mit den jungen und neugierigen Spie-
lern konsequent fortgesetzt wird. Sie
haben bewiesen, dass sie zur rechten
Zeit Herz und Hirn investieren. Sie
sind in einer komplizierten Situation,
von denen es in der vergangenen
Saison reichlich gab, nicht kopflos
weggerannt...

Das letzte Saisonspiel gegen Cal-
lenberg war die Belohnung für die
Bemühungen besonders in den letz-
ten Wochen. Da flatterten die Nerven,
aber der Kopf blieb oben. Da wurden
die Füße unruhig, aber der Wille war
stärker. 

Auch ich will mich als scheidender
Trainer noch einmal bei der Mann-
schaft bedanken, die mir ebenso ei-
nen erfolgreichen Abschied beschert
hat. Es wäre schön, würde ich bei ei-
nem Spielbesuch in der  Mann-
schaftsaufstellung zu den bereits Ge-
nannten immer noch auch die Namen
von David Tipold und Frank Thelen
wiederfinden.

Larswars

FSV II: „Reserve“ muss bittere
Abstiegs-Pille schlucken - 

Mangelnde Konstanz 
ausschlaggebend

Hut ab erneut vor Arndt Kämpfe,
der das Traineramt vor der Saison
von Lars Preußer übernahm und mit
einer völlig umgekrempelten Mann-
schaft das Ziel Klassenerhalt anging.
Aufrückende junge Spieler, „alte Ha-
sen“ und einige neue Gesichter ver-
mochten es im Laufe der Saison
aber nicht, eine durchgehend wett-
bewerbsfähige Truppe zu formieren.
Zu viele Gründe wurden zum Hinder-

nis. Die mangelnde Trainingsbeteili-
gung als wichtiger Teil der Spielvor-
bereitung war sicher ein hauptsäch-
licher dabei. Aber auch das Verlet-
zungspech war mit ausschlagge-
bend, dass am Ende 7 Punkte zum
rettenden Ufer fehlten. Da halfen
letztendlich auch 2 Typen wie Robert
„Rubbel“ Wilke, der mit 8 Treffern
Schützenbester wurde, und Oldie In-
go Planert, der seine Zusage eine
Saison lang konsequent durchzog,
nicht.

Trotzdem kann auch in der 2. Mann-
schaft die Devise für die Zukunft nur
lauten, willige junge Spieler einzu-
bauen und so den sportlichen Erfolg
wiederzufinden.

MN

FSV-Nachwuchs: 
Im Männerbereich schon kräftig

Staub gewischt - 
Wurzeln (E-/F-) entwickeln sich 

Im vergangenen Jahr starteten wir
im Nachwuchsbereich mit 2 Mann-
schaften, einer A-Jugendmannschaft
(17/18 Jahre) und einer B-Jugend-
mannschaft (15/16 Jahre). Beide
Teams in Spielgemeinschaft mit dem
SV Mittelbach. Dazu kamen noch un-
sere Kleinsten (5-8 Jahre), die noch
nicht am Spielbetrieb teilnahmen. 

Für unsere A-Jugend war es ein
durchwachsenes Jahr. Es gab einige
schöne Siege und auch einige bitte-
re Niederlagen. Am Ende wurde ein
guter 7. Platz in der Staffel erreicht.
Höhepunkt war der Gewinn des Po-
kals der AOK Sachsen zum Fußball-
fest „99 Jahre Fußball in Grüna“. Da-
bei wurden höherklassig spielende
Mannschaften wie Handwerk Ra-
benstein oder Post Chemnitz be-
siegt.

Saisonresümee 2006/07
Fußballfest „99 Jahre Fußball Grüna“

Kirmespokalturnier 2007

08_09_2007_gruena.qxd  10.08.2007  9:39 Uhr  Seite 28



29

AUSGABE AUGUST/SEPTEMBER 04/2007 • ORTSCHAFTSANZEIGER GRÜNA/MITTELBACH

Verein eine Spende von 100 Euro an den
Kindergarten „Spatzennest“ für den Er-
werb und die Erhaltung von Spielsa-
chen. Besonderer Dank für die Unter-
stützung zu dieser Veranstaltung gilt den
Firmen Sarei Haus- und Dachtechnik,
Café und Konditorei Bösewetter, Allianz
Hauptvertretung Uwe Zimmermann,
Chemnitzer Morgenpost, Autohaus Läm-
mel, Reisebüro A&C, AOK Sachsen,
Baustolz Brauerei u.v.a.m. Es war eine
gelungene Generalprobe für das
100jährige Jubiläum im nächsten Jahr. 

UR

Für die B-Jugendmann-
schaft lief es ähnlich. Sie
belegte den 3. Platz in der
Frühjahrsrunde der Alters-
staffel. Auch hier gab es
Schwankungen. Es wurden
gute Leistungen gezeigt,
aber manchmal wollte der
Ball einfach nicht ins Tor. 

Ein besonderer Dank geht
an unsere Übungsleiter Die-
ter Pihun, Mathias Müller
und Stefan Berthel für ihre
tolle Einsatzbereitschaft. Ein
ebensolcher Dank geht an
Rolf Loos und Oliver Lai-
lach, bei denen unsere
Jüngsten das „1x1“ des
Fußballs lernen und die mit
sehr viel Geduld und Einfüh-
lungsvermögen schon eini-
ges erreicht haben. 

DB

Fußballfest „99 Jahre
Fußball in Grüna“: 

Gelungene Generalprobe
für 2008 

Vom 22. bis zum 24.06.07
feierten etwa 500 Besucher
das 99-jährige Fußballfest
auf dem Sportplatz am Wie-
sengrund. Den Pokal der
AOK Sachsen gewann die
A-Jugendmannschaft des
FSV Grüna 08. Am Sonntag
bezwang die Aufstiegself
des Jahres 2000 die 1. Män-
nermannschaft mit 7:4 To-
ren. Davor hatten unsere
Jüngsten mit 5:3 gegen Mit-
telbach gesiegt.

Aus den Einnahmen des
Wochenendes übergab der

ANZEIGEN

ANZEIGEN

Kleinfeldturnier um den
Kirmespokal 2007:

Teilnehmermeldezahl
entscheidet über Durchführung 

Ort/Zeit: Sportstätte „Wiesengrund“
am Samstag, den 25.08.07
von 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 
Teilnehmer: Mannschaften von
Firmen und Vereinen mit nachweis-
lichem Sitz in Grüna oder Mittelbach
Meldung: Per Fax (0371/8000659) bis
spätestens 18.08.2007 �
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Den Zuhörern viel Freude bereiten
Wieder sind zwei Monate ins Land

gegangen und der Sommer hat sei-
nen Höhepunkt schon fast über-
schritten.

Bei erdrückenden Temperaturen
draußen ist es eine Wohltat, an jedem
Freitagabend zur Probe des Posau-
nenchores in die angenehme Kühle
des Kirchenschiffes ein-
zutauchen und dort zu
musizieren. Denn der
Posaunenchor der Kirch-
gemeinde Grüna hat in
diesen Sommermonaten
nicht etwa Urlaubspause.
Vielmehr freuen wir uns
über die vielen Gelegen-
heiten, bei sommerli-
chem Wetter im Freien
blasen zu können, um
viele Menschen mit un-
serer Musik zum Lob
Gottes auch außerhalb
der Kirchenmauern zu er-
reichen.

So bei den Gottesdiens-

ten „Kirche im Grünen“ auf dem
Totenstein an jedem 1. Sonntag von
Mai bis Oktober, zu den Andachten
am 24. Juni, dem Johannistag, auf
den Friedhöfen Mittelbach und Grüna,
sowie an verschiedensten Orten,
wenn sich der Chor in der Sommerzeit
zu Geburtstagsfeiern oder Gartenfes-

ten trifft. Auch gibt es spontane Blä-
sereinsätze freitags anstelle der
Übungsstunde zum Beispiel mit
Volks- und Abendliedern beim Alten-
heim am Wald.

Ein besonderer Höhepunkt ist das
nun schon traditionelle Volkslieder-
singen im Folklorehof gemeinsam mit

dem Gesangsverein Grü-
na-Mittelbach und den
Kindern und Betreuerin-
nen des Spatzennestes.
In diesem Jahr fand es
am 15. Juli statt.
In einer Zeit, wo sonst nur
noch sehr wenig gesun-
gen oder Musik „von
Hand“ gemacht wird, war
es schön zu sehen, dass
schon die Kleinsten sich
von der Musik begeistern
lassen. Auch viele unse-
rer jungen Mitbläser ler-
nen durch das Blasen ei-
ne große Anzahl geistli-
cher und weltlicher Volks-

ANZEIGEN
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lieder kennen, was ja im sonstigen
gesellschaftlichen Umfeld heute
kaum der Fall ist.

Die Stimmen des Gesangsvereines
und die Instrumente des Posaunen-
chores ließen viele bekannte und be-
liebte Volkslieder erklingen und boten
die Möglichkeit zum Mitsingen für die
Besucher, die bei wunderschönem
Wetter dabei waren. Auch die Gäste
der Sonnenterrasse des Hotels Fol-
klorehof bekamen so ein unverhofftes
kostenloses „Life-Konzert“ geboten. 

So ein gutes Miteinander der ver-
schiedenen Altersgruppen unseres

Heimatortes zu erleben war wieder
sehr erfrischend und man kann sich
nur wünschen, dass von den Bewoh-
nern unseres Ortes solche Möglich-
keiten erkannt und noch mehr ge-
nutzt werden. Wir freuen uns schon
auf nächstes Jahr.

Vorschau und Einladung:
Am 26.August 2007 um 9:30 findet

in der Grünaer Kirche ein festlicher
Gottesdienst zur Kirchweih statt. Der
Posaunenchor wird sich mit verschie-
denen Stücken und Liedern an der
Ausgestaltung beteiligen.

Allen, die in dieser sonnigen Zeit im
Urlaub an den verschiedensten Plät-
zen in Deutschland unterwegs sind
sei empfohlen doch mal die Ohren
nach Bläsermusik offen zu halten.
Denn auch anderswo gibt es Posau-
nenchöre, die gerade jetzt im Freien
„im Einsatz“ sind. Ich habe es in der
Fremde schon oft erlebt und es ist
immer wie ein Gruß aus der Heimat,
diese vertrauten Klänge zu hören.

Thomas Dörffel
für die Mitglieder des 
Posaunenchores Grüna �

ANZEIGEN
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Preiskegeln für
Mannschaften
und im Einzel

Durch den regen Zuspruch in den
letzten Jahren wollen wir das Preis-
kegeln auch dieses Jahr wieder
durchführen. Termin ist Freitag, der
24. August 2007 auf der Kegel-
sportstätte in der Turnhalle Grüna. 

Von 16 bis 17 Uhr können sich die
Kinder auf der Kegelbahn vergnü-
gen, um diverse Preise kämpfen
und die Besten unter sich ausspie-
len. Ab 17 Uhr rollen die Kugeln der
4er Frauen- und Männermann-
schaften, die um den Sieg und at-
traktive Preise kämpfen. Gleichzei-
tig wird der „Grünaer Kegelchampi-
on“ ausgespielt und mit einem Po-
kal geehrt. Hierbei können sich
auch Einzelkegler bewerben. Der
letztmögliche Meldetermin für 4er
Mannschaften ist der 17.08.07 bei
Sportfreund Löffler, Chemnitzer Str.
59 (Tel. 85 07 30, Fax 90 90 352).
Einzelkegler können sich am Spiel-
tag noch einreihen.

Wir hoffen wiederum auf eine rege
Beteiligung der Grünaer Bürger und
Kirmesgäste, die den Titelverteidi-
gern kräftig Paroli bieten, damit un-
ser gemeinsamer Kegelabend auch
dieses Jahr wieder ein guter Erfolg
wird.

Außer an unseren Trainingsabenden
steht die Kegelbahn für die Öffent-
lichkeit am Donnerstag, Sonnabend
und Sonntag zur Verfügung. Wir wür-
den uns freuen, wenn die Vermietung
weiterhin gut angenommen wird, da
die gesamte Anlage mit allen Neben-
kosten und Reparaturen von uns
selbst finanziert wird.

Rückblick auf
unser Vereins-

leben
2006/2007

In der abgelaufenen Wettkampfsai-
son konnte unsere Frauenmann-
schaft einen Mittelfeldplatz belegen
und somit die kommende Serie wie-
derum in der Landesliga Sachsen in
Angriff nehmen.

Die 1. Männermannschaft erspielte
sich den Staffelsieg in der 1. Kreis-
klasse, hat aber das Aufstiegsturnier
zur Bezirksklasse nicht wahrgenom-
men und diesen Platz an den Staf-
felzweiten Glauchau weitergegeben,
da diese Sportfreunde eine 4-Bah-
nen-Anlage besitzen.

Die 2. Männermannschaft belegte
einen 4. Tabellenplatz. Durch knappe
Niederlagen mit 3 bis 15 Holz wurde
eine noch bessere Platzierung ver-
passt. Im letzten Drittel der Saison

wurden teilweise Nachwuchsspieler
integriert, um diese langsam an das
Niveau im Männerbereich heranzu-
führen.

Dank der Übungsleiterin Manuela
Fischer konnte der Nachwuchs mit
teils sehr guten Leistungen aufwar-
ten, im abgelaufenen Wettkampfjahr
den Staffelsieg erringen und durch
Madlen Thiele den Kreismeistertitel
erringen.

Beim Endturnier in der Glauchauer
Sachsenlandhalle gewann unsere
Frauenmannschaft souverän den
Kreispokal 2007. Die Männer mus-
sten sich hier leider mit einem 3. Platz
begnügen. Auch die Kreiseinzelmeis-
terschaft stand ganz im Zeichen un-
serer Kegelfrauen. Außer der Pokal-
gewinnerin Janett Thiele belegten
weitere Sportfreundinnen die Plätze
2, 4, 5 und 6.

Wie immer spielten wir im April/Mai
unsere Vereinsmeister aus. Im End-
kampf auf den Bahnen in Leukers-
dorf erkämpften sich Ilona Palan-
Wolf bei den Frauen und Stefan
Landmann bei den Männern die
Wanderpokale. Anschließend ließen
wir in der dortigen Sportgaststätte
unsere Wettkampfsaison gemütlich
ausklingen.

Gut Holz!
Dieter Löffler, 
1. Vorsitzender KSV Grüna e.V. �

Kegelsportverein Grüna e.V. 
zur Kirmeswoche

Die Frauenmannschaft, zu der Alona Facius gehört, die bei den Landesmeisterschaften 2007 in Annaberg-Buchholz den 3. Platz erkämpfte.
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Zwei Wochen lang beschäftigten
sich alle Klassen mit dem Leben der
Menschen in dieser Zeit. Wir wander-
ten zur Burg Rabenstein, erfuhren viel
Wissenswertes über den harten All-
tag der Bauern und staunten darüber,
wie es manchmal in den sich ent-
wickelnden Städten zuging. Über ei-
nige Vorschriften zur Kleiderordnung
können wir heute nur noch schmun-
zeln. Natürlich haben das Zusam-
menstellen eigener Kostüme und das
gemeinsame Verkleiden viel Freude
gemacht.

Bei dem Gedanken daran, dass im
Mittelalter nur die wenigsten Kinder
in die Schule gingen, wurde der eine
oder andere vielleicht ein bisschen
neidisch. Aber spätestens, als es um
die Sauberkeit in den Straßen und die
Freizeit für Kinder ging, war wohl je-
der froh, im 21. Jahrhundert zu leben.

Krönender Höhepunkt der Projekt-
tage war unser großes Ritterfest, zu
dem der Fürst mit seiner Gemahlin
und dem gesamten Hofstaat gela-
den hatte. Durch das von den 3.
Klassen selbst errichtete Burgtor be-
traten die Besucher unseren Burg-
hof, auf dem es vor Knappen und
Zofen nur so wimmelte. Dann war je-
der dazu aufgerufen, sich in allerlei
Übungen zu erproben und sein Ge-
schick unter Beweis zu stellen. So
wurde mit Pfeil und Bogen oder der
Armbrust geschossen, der Schwert-

kampf trainiert
und der beste
Turmhüter ermit-
telt. Großen
Spaß machten
das Sänftentra-
gen, der Stroh-
sackkampf und
das Ringeste-
chen. Aber auch
der Stelzenlauf
und das Spinnen
mit der Hand-
spindel wollten
geübt sein. Stets
umlagert war die

Burgschänke. Wer wollte, konnte
den Burgberg hinauf- und hinunter-
reiten.

Nach bestandener Prüfung wurden
alle Knappen in einer feierlichen Ze-
remonie zum Ritter geschlagen und
die jungen Zofen in den Rang der
Burgherrin erhoben.

Wir möchten uns ganz besonders
bei Frau Paul vom museum mobil be-
danken, die das Ritterfest organisier-
te, bei Frau Sonntag, die mit uns
jonglierte, bei Herrn Rümmler vom
Stadt-Bauhof, der für den Transport
der Hüpfburg sorgte, und natürlich
bei all den fleißigen Helfern, die durch
Kuchenspenden und die Betreuung
der Stationen zum Gelingen des
Festes beitrugen. Es waren für alle
Schüler und Lehrer zwei tolle und er-
lebnisreiche Wochen.

Sonja Langer und 
Claudia Hartmann �

In den letzten Maiwochen begaben sich die Schüler und Lehrer
der Baumgartengrundschule auf eine interessante 

Zeitreise zurück ins Mittelalter. 
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Vor 100 Jahren

26. Juli 1907 - Eckerts Gasthof
Richtigsprechung der Jahresrech-
nung 1906. Die Jahresrechnung
1906 hat vier Wochen und zwar
vom 29. Juni bis 26. Juli öffentlich
ausgelegen, Einsprüche wurden
nicht erhoben. Die fraglichen Rech-
nungen werden vom Gemeinderat
richtig gesprochen.
Spritzenhaus - Angelegenheit. Der
Herr Vorsitzende teilt mit, daß von
dem Baumeister Schreiter in Grüna
eine Skizze über den Neubau des
Spritzenhauses nebst Kostenan-
schlag in Höhe von 1490 M einge-
reicht worden sei. Die Skizze wird
vom Gemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen & es soll, da sie allgemein
anspricht, eine Zeichnung, welche
bezahlt werden soll, von Schreiter
angefertigt werden.
Verschiedenes der Gemeinderat
nimmt zur Kenntnis eine Einladung
des hiesigen Spar-Vereins zu dem
am 28.7.a.c. stattfindende 50 j. Ver-
eins-Jubiläum. Der Gemeinderat
will sich hieran beteiligen & nachm.
3 Uhr im Naumanns Restaurant ein-
finden.
Der Gemeinderat nimmt ferner zur
Kenntnis eingegangene Preiß-Offer-
ten für Hauspflaster. Man be-
schließt für das Armenhaus Ce-
mentplatten schwarz & gelb a/m2

3 M 50 Pf. incl. Legen von Boze in
Neustadt zu beziehen.
Es wird beschlossen über die Re-
stanten Robert Groß & Robert Pilz
das Wirtshausverbot zu verhängen.
27. August 1907 Eckerts Gasthaus
Konzession auf die Schießhalle b.
Gasthofsbesitzer Julius Eckert. Der
Gemeinderat hat die vorstehende
Sache zur Kenntnis genommen &

die Bedürfnisfrage einstimmig be-
fürwortet.
Konzession auf den Gasthof zur
Haltestelle, neuer Besitzer Herm.
Kretschmar. Der Gemeinderat ge-
nehmigt & befürwortet einstimmig
die Konzessionsbedürfnisfrage
Spritzenhausangelegenheit. Der
Gemeinderat nimmt die von Schrei-
ter in Grüna angefertigte Zeich-
nung sowie einen speziellen Ko-
stenanschlag zur Kenntnis, da der
Kostenanschlag zu hoch berechnet
erschien wird beschlossen, Kosten-
anschläge von Kötteritz in Grüna,
Vogel in Leukersdorf, Haupt in Ur-
sprung & Wächtler hier anfertigen
zu lassen. Die Zeichnung soll dahin
abgeändert werden, daß anstatt
Latten- Brettverschlag & anstatt des
Rostes Erdausfüllung geschafft
wird.

Vor 10 Jahren

15.07.1997:
Beschlussfassung zur Abwägung
des Vorhaben- und Erschließungs-
planes „Europark der Firmen Sehrer
und Berger am Landgraben“.
Weitere Baumaßnahmen: Weiter-
bau der Dorfstraße; Errichtung ei-
nes Kinderspielplatzes.
Gemeindegebietsreform: 
Der Bürgermeister informiert über
ein Gespräch am 26.06.97 im In-
nenministerium. Zur Diskussion
stand wieder die freiwillige Einge-
meindung nach Chemnitz. Da allem
Anschein nach die Anhörung wenig
Beachtung fand, wurde auf Drängen
aller politischen Vereinigungen die
Bürgerinitiative „Selbstständiges
Grüna-Mittelbach“ ins Leben geru-
fen.
- alle Bürger sind zur aktiven Mitar-

beit in der Bürgerinitiative aufge-
rufen

- Kontakt mit allen betroffenen Ge-
meinden muss gesucht werden

- Kontaktaufnahme mit einen
Rechtsanwalt

- Gespräch direkt mit Dr. Bieden-
kopf anstreben

Allgemeines: Auswertung Saxonia-
de, hier hat Herr Springer hervorra-
gende Arbeit bei der Betreuung ge-
leistet.
Wieder illegale Jugendtreffs im Ge-
werbegebiet, besonders betroffen
die Fa. Dietrich-Touristik.
19.08.1997
Gemeindegebietsreform: Der Bür-
germeister verliest Schreiben des
Innenministerium auf Anfrage des
Landratsamtes. 
Herr Mühlstein hat die Gemeinde
Engelsdorf besucht, zur Einwohner-
versammlung werden Abordnungen
von Engelsdorf und Mosel eingela-
den, dazu Stadträte und Landtags-
abgeordnete.
Der Bürgermeister informiert über
ein Treffen mit dem Innenminister
in Lichtenstein, wo Herr Hardrath
die Eingemeindungspläne vertei-
digt, bei keiner gütlichen Einigung
könnte sich dies negativ für die Or-
te Grüna, Mittelbach und Röhrsdorf
auswirken.
Bauangelegenheiten: Beschluss
über eine weitere Überarbeitung
der 2. Änderung des B-Planes „ Ho-
fer Str./Aktienstr.  
Frau Weißflog informiert über die
Stichstraße Falkenstraße, die Zu-
fahrt in die Tiefgarage des Hauses
Nr. 11 ist nicht möglich. Nach Rück-
sprache mit der Straßenmeisterei
z.Z. keine Aktivitäten, warten auf
Entscheidung Gemeindegebietsre-
form �

Aus der Geschichte der Gemeinde Mittelbach

ANZEIGEN
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Veranstaltungen der Naturfreunde Grüna
Mitte August bis Mitte Oktober 2007

17. bis 19. August

Radtour am Oberlauf der Saale (mit Zelt)
Leitung B. Freiberg

25. August

Arbeitseinsatz 8.00 Uhr Dachsbaude
Leitung T. Landgraf

Freitag, 31. August

Abendwanderung 18.00 Uhr Forsthaus
Leitung K. Beck

Sonntag, 2. September

Auf den Spuren der Grünaer Wanderung (10 km), 
9.00 Uhr Bahnhof Grüna
Leitung A. Kunze

3. bis 9. September

Pilzwoche in Raun/Vogtland
Leitung A. Kunze

14. bis 16. September

Wanderung für junge Familien 
in der Sächsischen Schweiz 
(Polenztal-Hütte)
Leitung B. Freiberg

Samstag, 15. September

Rund um Thalheim (19 km), 8.00 Uhr KiG (PKW)
Leitung R. Kunze

Freitag, 21. September

Abendwanderung 17.00 Uhr Bahnhof Grüna
Leitung A. Kunze

Sonntag, 23. September

Radtour 30 km Strecke Grünaer Wandertreff, 
8.30 Uhr Bahnhof Grüna

Samstag, 29. September

24. Greizer Sportwanderung, Info Vereinsabend
Samstag, 29. September

Arbeitseinsatz 8.00 Uhr Dachsbaude, 
Leitung T. Landgraf

Dienstag, 2. Oktober

Westernstimmung am Grillfeuer, 
18.00 Uhr Dachsbaude, Leitung H. Ullrich

Montag, 3. Oktober

Vorwanderung der 20 km Strecke zum 
Grünaer Wandertreff, 8.30 Uhr Postshop
Leitung A. Kunze

Sonntag, 7. Oktober

Rund um das Wildgehege, 13.00 Uhr Forsthaus
Leitung A. Kunze

Samstag, 13. Oktober

Arbeitseinsatz 8.00 Uhr Dachsbaude
Leitung T. Landgraf

Samstag, 13. Oktober

Herolder Sportwanderung, Info Vereinsabend
Sonntag, 14. Oktober

34. Grünaer Wandertreff (Strecken 10, 20 und 30 km),
Start 8.00 bis 10.00 Uhr Postshop Grüna
Leitung Der Verein

Ansprechpartner im Touristenverein 
„Die Naturfreunde e.V.“:
Thomas Mühl, 1. Vorsitzender, Tel. 820 43 40
Alfons Kunze, 2. Vorsitzender, Tel. 85 84 60
Hannelore Sohrmann, Finanzen, Tel. 810 10 23
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Die Grünaer Schützengilde e.V. wur-
de 1993 gegründet. Die Grün-

dungsmitglieder wollten eine alte
Tradition neu beleben. Schließ-
lich gab es in Grüna vor dem
Zweiten Weltkrieg mehrere
Schützenvereine, die aber nach

1945 nicht mehr wirken durften.

Der Verein hat das sportliche Schießen,
auch mit alten Vorderlader-Waffen, die Traditionspflege
sowie die Mitwirkung am gesellschaftlichen Leben des
Ortes und das gesellige Beisammensein unter Gleichge-
sinnten auf seine Fahne geschrieben. So sind die Schüt-
zen mit ihren schicken Trachten und der Feder am Hut
immer dort anzutreffen, wo im Ort etwas los ist. 

Doch, was macht den Verein noch aus und ihn so inter-
essant? 23 Mitglieder trainieren mehr oder weniger re-
gelmäßig - manche zum Teil sehr intensiv - das sichere

Hartmut Ritter
wurde 

Schützenkönig

Der Adler hängt in seiner ganzen Pracht am Mast

Mit der Armbrust und speziellen Bolzen wird nun versucht, das Herz heraus zu
schießen. Erst müssen die Köpfe, die Flügel und der Schwanz abgeschossen wer-
den, ehe das Herz frei wird.
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ANZEIGENTreffen mit verschiedenen, auch historischen Waffen. Die
Erfolge bleiben bei so viel Engagement nicht aus. So sind
Mitglieder der Grünaer Schützengilde „Deutscher Mei-
ster“, „Landesmeister“ und haben vordere Plätze bei in-
ternationalen Vergleichen belegt.

Ein jährlicher Höhepunkt im Vereinsleben ist die Ermitt-
lung des „Schützenkönigs“. Der diesjährige König der
Grünaer Schützengilde ist Hartmut Ritter. Der König des
vergangenen Jahres Kurt Eckardt hat mit einem zünftigen
Schützenschmaus in Anwesenheit der Ehefrauen, die
durch selbst gefertigte Salate zum vollständigen Gelin-
gen dieser traditionellen Veranstaltung beitrugen, seine
Regentschaft würdig beendet.

Leider werden die Vereinsmitglieder nicht jünger. Was
der Verein braucht, wären interessierte und aktive Mit-
glieder, die sich mit den eingangs genannten Zielen an-
freunden könnten..

In diesem Sinne „Gut Schuss“ 
Rolf Pohle �

Anlässlich der diesjährigen Baumgarten - Wölfert - Eh-
rung am letzten Septemberwochenende wird PostMo-
dern Chemnitz eine Sonderkarte zum Luftfahrtjubiläum
herausgeben. Diese Karte wird mit dem hier abgebilde-
ten, zum Anlass passenden, Sonderstempel entwertet.
Was viele Luftpostenthusiasten freut: es wird eine Son-
derluftpostbeförderung mit einem Luftschiff oder Heiß-
luftballon geben. PostModern Chemnitz, auch bekannt
geworden durch seine Briefmarkenserie „Berühmte
Sachsen“, wird am Samstag und Sonntag mit einer Aus-
wahl an philatelistischen Produkten am Folklorehof in
Grüna vor Ort sein, unterstützt vom Chemnitzer Brief-
marken Club 1990 e. V.

Patrick Lohse
Geschäftsbereich Briefmarken - Philatelie
Chemnitzer Briefmarken Club 1990 e. V. �

Baumgarten – 
ein Leckerbissen

auch für alle Brief-
markensammler

Baumgarten-Sonderstem-
pel des privaten 
Postdienstleisters
PostModern Chemnitz.
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Wer einen Garten besitzt oder dafür
verantwortlich ist, kann sich gewis-
sermaßen auf eigenem Grund und
Boden für bessere Lebensbedingun-
gen der Singvögel einsetzen. Ein
ganz wichtiger Punkt kommt man-
chem von uns sicher sehr entgegen:
Nicht jede Ecke im Garten soll immer
peinlich sauber und aufgeräumt sein.
Der Garten ist dennoch „gepflegt“,
wenn man diesen Begriff nur richtig
versteht. Ein ökologischer Garten,
der nicht ganz so pingelig sauber
wirkt, macht allerdings auch Arbeit.
Viele Singvögel, die im Garten leben,
nutzen jede Lebensraum-Möglich-
keit, die man ihnen bietet.

Auf einem frisch gemähten Rasen
tummeln sich gern Amseln, um Re-
genwürmer aus dem Boden zu holen.
Spatzen und Grünfinken nehmen un-
reife milchige Grassamen an. Stieglit-
ze und Grünfinken finden sich am
eben abgeblühten Löwenzahn ein.

Später im Sommer und Herbst be-
deuten zum Beispiel Distel, Mäde-
süß, Wegwarte oder Sonnenblumen
für viele Finkenvögel und Meisen eine
wichtige Nahrungsquelle. Gimpel,
Grünfink, Girlitz, Erlenzeisig, Stieglitz
und Sumpfmeise stellen sich auch
zur Samenreife ein.

Büsche und Hecken sich nicht nur
gute Brutplätze für viele Vögel, dichte
Hecken können auch beliebte Schlaf-
plätze bilden. Im Herbst und Winter
bieten folgende Sträucher und Bäu-
me wichtige Überbrückungshilfen:

Birke (Erlenzeisig, Birkenzeisig), Ebe-
resche (Drosseln), Heckenrosen mit
Hagebutten (Grünfink), Erle (Erlenzei-
sig), Ahorn (Gimpel). Im Herbst
ernähren sich viele Insektenfresser
wie etwa Grasmücken und Drosseln
von Holunderbeeren.

Es lohnt sich, Hobbygärtner zu be-
wegen, altes Laub liegen zu lassen
oder zumindest einen zusammenge-
rechten Laubhaufen. Für Nachtigall,
Rotkehlchen, Amsel, Singdrossel und
andere Arten, die Nahrung am Boden
suchen, kann das verrottende Laub
mit seinen vielen Kleintieren einen
gedeckten Tisch bedeuten, auch
noch im Vorfrühling des nächsten
Jahres.

Kurz gesagt: Es gibt viele Möglich-
keiten, einen Garten „vogelfreund-
lich“ zu gestalten. Die Vögel danken
es uns mit ihrem Gesang!

Eberhard Neuber, Mittelbach �

Aus Wald und Flur unserer Heimat
Gartenbesitzer sind gefordert!
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Veranstaltungstermine:
16. August Halbtagesfahrt Lichtenberg, Abfahrt 12.30 Uhr Oberer Gasthof Grüna, 

12.50 Uhr Mittelbach, Busfahrt, Programm, Abendessen - Unkostenbeitrag 30 Euro
18. August 14.30 Uhr wir laden ein zur Kirmesfeier im Zelt am Parkplatz Forsthaus Grüna 

Unkostenbeitrag 3 Euro
02.-09. Sept. Ostseebad Kühlungsborn, Urlaubspendel 8 Tage - Preis pro Person/DZ 590 Euro
20. September „Herbstlaub“  Programm in der Stadthalle Chemnitz, Beginn 14.00 Uhr
04. Oktober Kabarettnachmittag im Grünaer Hof 15.00 bis 17.30 Uhr - 

Unkostenbeitrag 8 Euro (mit Kaffeegedeck)
13. Oktober Großveranstaltung im KiG 15.00 bis 19.00 Uhr mit den Marienberger Blasmusikern und 

Kaffeegedeck - Unkostenbeitrag 13 Euro
27. Oktober Herbstgala im Stadttheater Glauchau
28. November „Erzgebirgsweihnacht“ in Satzung, Abfahrt 13.00 Uhr Oberer Gasthof Grüna, 

mit Kaffeegedeck und Abendessen - Unkostenbeitrag 22 Euro
Weihnachtsfeiern:
am 3., 4., 5., und 6. Dezember im Grünaer Hof, Unkostenbeitrag 3 Euro
am 10. und 11. Dezember in der Sportgaststätte Mittelbach, Unkostenbeitrag 3 Euro
26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag in Ansprung (Mittagessen, Kaffeegedeck, Programm) Abfahrt 10.00 Uhr -

Unkostenbeitrag 35 Euro
29. Dezember bis 02. Januar 2008

Silvesterfahrt Markersbach/Erzgeb. - Unkostenbeitrag 444 Euro
Termin Thermalbad:
26. September Bayreuth 30 Euro

Wir sind Ansprechpartner für Interessierte und Hilfsbedürftige.
Sprechstunde jeden Dienstag von 9 bis 10 Uhr im Rathaus Grüna oder 
telefonisch 85 61 95 (Günter Hendel) bzw. bei allen Helferinnen und Helfern.
Werden Sie Mitglied der Volkssolidarität der Ortsgruppen Grüna und Mittelbach!

Volkssolidarität e.V. – 
Ortsgruppen Grüna und Mittelbach
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